
P; DR.RUPPERT & FELDER 
I

lngenieuüürolürGeotechnik.Altlasten'Bauwe*suntersuchung I

BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNI)I.ABt)R

CHEMISCHIS TABt)R

Geotechnischer Bericht
Bau g ru nd u ntersuch u n gen

Projekt-N r. B-24076-bg r-01

Projekt:

Auftraggeber:

Planung:

ALLERSBERG - SPERBERSLOHE Markt Wendelstein
5t2225 - Neubau Geh- und Radweg mit Straßenausbau

Markt Wendelstein
Schwabacher Straße 8
90530 Wendelstein

PETTER lngenieure GmbH
Regensburger Straße 1 12
92318 Neumarkt i.d. OPf.

Bearbeiter: Dipl.-lng. (FH) Robby Felder

Bayreuth, den 03.06 .2024

ruc.-rüRo DR. RUppERT ut'to rEtuER GMBH

Gottlieh-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppeilJelder.de

95448 Bayreuth Fax:0921 - 88 06 88 www.ruppen-felder.de



li- DR. RUPPERT & FEIDIR
BTRATUNG & GUTACHIEN

BAUGRUNDTAB{]R

CHEMISCHES LABOBlngenieurbüro für Geotechnik . Altlasten . Bauwerksuntersuchung

10

11.

12.

13.

1

2

3

4

5

INHALTSÜBERSICHT

Vorbemerkung

Unterlagen

Lage und Geologie

Bauvorhaben

Baugrund

5.1 Aufbau

5.2 Hydrologie

5.3 Versickerungsversuche

Bodenmechanische Kennwerte

6.1 Bodenmechanische Laborversuche

6.2 Charakteristische Bodenkenngrößen

Chemische Analysen Boden, Asphalt, Grundwasser

7.1 Mischproben und Einstufung

7.2 Beurteilung der Ergebnisse gemäß Ersatzbaustoffverordnung

7.3 Beurteilung der Ergebnisse nach Verfüll-Leitfaden

7.4 Beurteilung der Ergebnisse nach Deponieverordnung

7.5 Asphaltuntersuchungen

7 .6 Grundwasser-Betonaggressivität

Homogenbereiche

8.1 Festlegung der Homogenbereiche

8.2 Homogenbereich O1

8.3 Homogenbereich B1

8.4 Homogenbereich 82

8.5 Homogenbereich X1 lX2
Verkehrswege

9.1 FrostsichererOberbau

9.2 Planum - Erdbau

Gründung der Bauwerke

10.1 Gründungsart und Gründungstiefe

1 0.2 Bodenpressungen, Setzungen und Bettungsmodul

Baumaßnahmen

Bauübenrvachung und Abnahme

Zusammenfassung

Seite

4

4

5

7

8

I
13

14

15

15

16

17

17

21

21

22

23

25

26

26

27

27

29

30

31

31

33

35

35

36

39

40

40

6

7

8

I

ING.-BUBO DR. RUPPTRT UiID TEI.DER GMBH

Goltlieb-Keim-Straße 23 Tel.: 092 1 - 08 00 0 [-Mail: inlo@ruppen-felder.de

95448 Bayreuth Far 0921 - 88 00 88 www.ruppen-felder.de

Seite 2 von 41



ti DR.RttPPEHT & FELDEH 
I

lngenieuüürolürGeotechnik'Altlasten'Bauwe*suntersuchung I

BERATUNG & GUTACHTTN

BAUGRUNllLABl)B

CHEMIS[HES TAEOß

Lagepläne

Schnitte

Bodenmechanische Laborversuche

C hem ische Laboranalysen nach Ersatzbaustoffverord nu ng

Chem ische Laboranalysen nach Verfü ll-Leitfaden

Chemische Laboranalysen nach Deponieverordnung

Chemische Asphaltanalysen

ANLAGEN

Anlagen 1.1 bis 1.14

Anlagen 2.1 bis 2.12

Anlagen 3.1 bis 3.4:

Anlagen 4.1 bis 4.24

Anlagen 5.1 bis 5.4:

Anlagen 6.1 bis 6.6:

Anlagen 7.1 bis7.2:

INe.-sÜRo OR. RUPPTBT UND fELDTR GMBtt

Gottlieb-Keim-Straße23 Tel.:0921-880S0 E-Mail:info@ruppert-lelder.de

95448 Bayreuth Fan 0921 - 88 06 88 www.ruppen-{elder.de

Seite 3 von 41



IT DR.RUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGHUNDTABOB

CHEMISCHES LAB{1Rlngenieurbüro lür Geotechnik' Altlasten' Bauwelksuntersuchung

1. Vorbemerkung

Der Markt Wendelstein beabsichtigt entlang der Staatsstraße 2225 den Neubau eines

Geh- und Radwegs sowie in Teilbereichen den Aus- und Umbau der 5t2225 und beauf-

tragte daher mit Schreiben vom 29.02.2024 das lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder, Bay-

reuth, Baugrunduntersuchungen durchzuführen und zum Baugrund sowie den baulichen

Maßnahmen von bodenmechanischer Seite Stellung zu nehmen.

Wesentliche Ergebnisse der Felduntersuchungen wurden dem Planungsbüro bereits

vorab mitgeteilt. Mit dem vorliegenden Bericht werden die Resultate der Baugrundunter-

suchungen sowie die sich daraus ergebenden Folgerungen zusammenfassend darge-

stellt.

2. Unterlagen

Für die Bearbeitung wurden im Wesentlichen die folgenden Unterlagen veruvendet:

Digitale Geologische Karten von Bayern M 1 : 25 000

Blatt 6633 Feucht und Blatt 6733 Allersberg

Von der PETTER lngenieure GmbH, Neumarkt i.d. OPf.:

Übersichtslageplan Bohrungen M 1 : 10.000 (Vorabzug 21.02.2024)

Lagepläne 1 bis 14 M 1 : 500 (Vorabzug 05.03.2024)

Regelquerschnitte Abschnitte 1 bis 3 M 1 : 50 (Vorabzug 06.03.2024)

Ergebnisse von Kleinrammbohrungen, Rammsondierungen, Schürfgrubenaufnah-

men und bodenmechanischen Laborversuchen durch das lng.-Büro Dr. Ruppert &

Felder, Bayreuth

Ergebnisse von chemischen Boden- und Asphaltanalysen durch die Agrolab Labor

GmbH, Bruckberg

Ergebnisse von Ortsbesichtigungen und Besprechungen mitVertretern des Planungs-

büros PETTER lngenieure GmbH

a

a

a

a

a
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3. Lage und Geologie

Der zu untersuchende Trassenabschnitt befindet sich zwischen dem nördlichen Ortsrand

von Allersberg und der Ortschaft Sperberslohe. Die neue Radwegtrasse verläuft entlang

der Staatsstraße 2225.

lnsgesamt beträgt die Länge des neuen Radwegs knapp sieben Kilometer. Das Bauvor-

haben gliedert sich dabei in drei Bauabschnitte. Dabei besitzt der Abschnitt 1 eine Länge

von rund 2,31 km, der Abschnitt 2 von 3,12 km und der Abschnitt 3 von 1,55 km.

Der Abschnitt 1 beginnt am nördlichen Ortsausgang von Allersberg am nördlichen Ende

des Kreisverkehrs mit der Erik-Geiershoefer-Straße. Er verläuft zunächst auf einer Länge

von ca. 1,75 km in nördlicher Richtung bis zum Abzweig der Straße nach Harrhof. ln

diesem Bereich sind zudem eine Verbreiterung der Staatsstraße nach Osten und der

Ausbau des Einmündungsbereichs vorgesehen. Anschließend verläuft die Trasse bis

zum Ende des Abschnitts 1 in nordwestlicher Richtung. Der Abschnitt 1 endet kurz vor

der Einmündung in einen Kreisverkehr, welcher den Kreuzungsbereich zwischen der

Staatsstraße 2225 und der Verbindungsstraße zwischen den Ortschaften Prubach und

Harrlach bildet. lm Abschnitt 1 wird die neue Radwegtrasse im Bereich des östlichen

Rands der Staatsstraße angebaut.

Direkt nördlich des Kreisverkehrs beginnt der Abschnitt 2. Von hier ab befindet sich die

geplante Radwegtrasse am westlichen Fahrbahnrand der Staatsstraße. Bis etwa zur Ort-

schaft Birkenlach verläuft die Trasse auf einer Länge von ca. 2,1 km in nördlicher Rich-

tung. Anschließend schwenkt der Trassenverlauf nach Nordwesten. Nach einem weite-

ren Kilometer endet der Abschnitl2kurz vor der Überquerung der Staatsstraße über die

Bundesautobahn 49.

lm Abschnitt 3 wird der neue Radweg ebenfalls im Bereich des westlichen Straßenrands

der St 2225 errichtet. Der Abschnitt verläuft auf der gesamten Länge von ca. 1,55 km in

nordwestlicher Richtung und endet am südöstlichen Ortseingang von Sperberslohe.

ln der Ortschaft Sperberslohe ist zudem im Bereich der Allersberger Straße der Neubau

einer Querungshilfe vorgesehen. Hier wird die Straße auf einer Länge von 92 m verbrei-

tert und östlich und westlich ein neuer Geh- und Radweg angelegt.
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Ab dem Ortsausgang von Allersberg steigt das Gelände zunächst sanft und ab der An-

höhe ,,Harbruck" steiler bis zu einem Parkplatz östlich der St 225 an. Der Höhenunter-

schied beträgt dabei rund 30 Meter. Anschließend fällt das natürliche Gelände in die Ta-

laue des Geislachgrabens hin um rund 20 Höhenmeter ab. Anschließend verläuft das

Geländeprofilwellig mit leichten An- und Abstiegen.

Der Baubereich wird von mehreren kleineren Bachläufen gequert. Der Geislachgraben

quert die Staatsstraße im Abschnitt 1 etwa bei km 1+510. lm Bereich der Ortschaft

Straßmühle befinden sich östlich der Staatsstraße die Straßweiher. Aus den Straßwei-

hern fließt der Finsterbach in westlicher Richtung' Etwa bei km 2+090 im Abschnitt 2 wird

die St 2225 vom Bachlauf des Lachgrabens gequert.

Unter den oberflächennahen Deckschichten sowie den künstlichen Auffüllungen infolge

der früheren Bau- und Geländeregulierungsmaßnahmen sind entsprechend der Geolo-

gischen Karte bis in hier bautechnisch interessierende Tiefen die Löwenstein-Formatio-

nen aus dem Oberen Burgsandstein zu erwarten. Diese gehören zum Erdzeitalter des

Mittleren Keupers. Dabei handelt es sich um graubraune, weißliche, rotgraue oder rot-

braune Sandsteine im Wechsel mit rotbraunen Tonsteinen. Zum Teil können die Sand-

steine auch Gerölle führen. Sie sind als grob- bis mittelkörnig zu bezeichnen und treten

gebankt bis massig auf.

lm Bereich der Anhöhe ,,Harbruck" stehen die Trossingen-Formationen der Feuerletten

an, welche ebenfalls dem Erdzeitalter des Mittleren Keupers zuzurechnen sind. Diese

bestehen aus roten bis tiefroten Ton-ffonmergelsteinen mit lokal eingeschalteten Kalk-

steinbänken und -knollen oder Gerölle führenden Sandsteinen.

Zur Oberfläche hin sind die Festgesteine erfahrungsgemäß bis in wechselnde Tiefen un-

terschied lich stark verwittert.

ln den Niederungen sowie den Talauen der Fließgewässer werden die Keupergesteine

von pleistozänen bis holozänen Talfüllungen aus dem Quartär überdeckt. ln einer Ent-

fernung von ca. 550 m westlich der Autobahntrasse befinden sich auf einer Länge von

ca. 500 m pleistozäne (eiszeitliche) Ablagerungen aus Flugsanden. Die Sande besitzen

Korngrößen von meist um 200 pm.
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Eine tektonische Störungszone ist im unmittelbaren Baubereich nicht ausgewiesen.

4. Bauvorhaben

lm Rahmen der geplanten Baumaßnahme sind der Neubau eines straßenbegleitenden

Geh- und Radwegs entlang der Staatsstraße 2225 sowie in Teilbereichen der Ausbau

bzw. die Umverlegung der Staatstraße vorgesehen. Zudem ist die Errichtung von Durch-

lässen oder kleineren Brückenbauwerken im Bereich der querenden Fließgewässer so-

wie von zwei Stützwänden notwendig.

Der Neubau des Geh- und Radwegs gliedert sich in drei Abschnitte mit einer Gesamt-

länge von rund sieben Kilometern. lm Abschnitt 1 verläuft die Radwegtrasse östlich der

Staatsstraße und den Abschnitten 2 und 3 auf der Westseite.

lm Regelfall befindet sich der Radweg in etwa auf dem Niveau der Fahrbahnoberfläche

der Staatsstraße. Nur im Bereich der Anhöhe ,,Harbruck" liegt die Radwegoberfläche auf-

grund der dort vorhandenen Böschungen etwa ein bis zwei Meter tiefer.

Der Ausbau bzw. die Umverlegung Staatsstraße umfasst im Abschnitt 1 den Bereich

zwischen Str-km 0+125 und Str-km 0+725 (Abschnittsnummer 680). Hier ist ein Ausbau

der Staatsstraße auf eine Breite von 6,50 m vorgesehen. Ein weiterer Ausbaubereich

befindet sich in der Ortschaft Straßmühle im Abschnitt 2. Hier ist ein Ausbau zwischen

Str-km 1+405 und Str-km 1+530 geplant. lm Abschnitt 3 zwischen Str-km 1+455 und Str-

km 2+085 befindet sich der dritte Ausbauabschnitt der St 2225.

Für die geplanten Verkehrsflächen wird der frostsichere Oberbau gemäß den Richtlinien

und Festlegungen der RStO 12 bemessen. ln den Abschnitten 1 und 3 erfolgt ein Voll-

ausbau der St 2225 und im Abschnitt 2 ein Anbau an die bestehende Fahrbahn. Die

Staatsstraße wird nach Angaben des Planungsbüros in die Belastungsklasse 8k1,8 ein-

geteilt.

lm Bereich der querenden Fließgewässer Geislachgraben (Abschnitt 1 : km 1+150), Fins-

terbach (Abschnitt 2: 1+359; und Lachgraben (Abschnitt 2:km 2+090) ist der Neubau von

Durchlässen bzw. Radwegbrücken notwendig.
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Die beiden geplanten Stützwände befinden sich im Abschnitt 2. Eine Stützwand liegt in

der Ortschaft Straßmühle zwischen km 1+325 und 1+380. Dort beträgt die Höhe der rund

56 m langen Stützwand zwischen 1,05 m und 2,05 m. Zwischen km 2+070 und 2+110

wird der Neubau einerweiteren Stützwand notwendig. Auf einer Länge von 40 m ergeben

sich Stützwandhöhen zwischen 1,05 m und 1,30 m

Genauere Planunterlagen über die Bauwerke liegen uns derzeit noch nicht vor. Erfah-

rungsgemäß gründen solche Bauwerke auf Streifenfundamenten oder einer elastisch ge-

betteten Fundamentplatte.

5. Baugrund

5.1 Aufbau

Zur Erkundung des Untergrundaufbaus auf und neben der Staatsstraße wurden insge-

samt 48 Kleinrammbohrungen sowie 6 Baggerschürfe durchgeführt. Dabei erfolgten 42

Bohrungen außerhalb der bestehenden Fahrbahnoberfläche (KRB) und 6 Bohrungen auf

der Staatsstraße (BS) lm Bankettbereich der St 2225 wurden parallel zu den Bohrungen

auf der Straße 6 Baggerschürfe angelegt. Zusätzlich wurden die Aufschlüsse im Bereich

der geplanten Bauwerke bzw. Stützwände durch 3 Sondierungen mit der schweren

Rammsonde (DPH) ergänzt. Die Schichtenfolgen in den durchgeführten Aufschlüssen

sind entsprechend den Kennzeichnungen der DIN 4023 in den zwölf Schnitten A bis L (s.

Anlagen 2.1 bis 2.12) dargestellt.

ln den Lageplänen I bis XIV (s. Anlagen 1.1 bis 1.14) wurde die Lage der Untersuchungs-

punkte eingetragen. Zusätzlich wurde dem Planungsbüro eine Tabelle mit den GPS Ko-

ordinaten übergeben.

Zur Vermessung der Ansatzpunkte in Lage und Höhe wurde, wo möglich, ein Global Po-

sitioning Systems (GPS) veruvendet. ln Bereichen, in denen aufgrund der Bewaldung

keine ausreichende Satellitenabdeckung gegeben war, wurden die Aufschlusspunkte zu-

sätzlich nivelliert.
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Vereinfachend kann der angetroffene Untergrund in drei Horizonte unterteilt werden: An-

schüttungshorizont, Deckhorizont und Felshorizont.

Unter den rund 11 cm bis 22 cm dicken Asphalten der vorhandenen Straße bzw. 10 cm

bis 30 cm dicken Mutterboden- oder abdeckenden Schotter- oder Kiesschichten mit Di-

cken zwischen 5 cm und 40 cm folgen vor allem im Abschnitt 1 der Baumaßnahme zu-

nächst die künstlichen Auffüllungen des Anschüttungshorizonts. Diese bestehen unter

den Asphalten zumeist aus den Schottern des vorhandenen Straßenoberbaus. Ansons-

ten zeigen die Auffüllungsbereiche tonige, schluffige und kiesige Sande sowie weiche bis

steife oder steife Tone mit schluffigen, sandigen und kiesigen Beimengungen. ln Teilbe-

reichen wurden auch Auffüllungen aus Schottern und Kiesen festgestellt. ln der KRB15

besteht der Auffüllungsbereich aus steifen bis halbfesten Schluffen.

ln den Auffüllungen zeigten sich teilweise auch anthropogenen Fremdbestandteile in

Form von Ziegelbruch, Asphaltresten oder Kohlestücken.

Unterhalb der Auffüllungen bzw. bereits unter den vorhandenen Oberbodenabdeckungen

folgen die natürlich gewachsenen Böden des Deckhorizonts. Dabei handelt es sich ganz

überwiegend um schluffige, kiesige Sande und weiche, steife, steife bis halbfeste, halb-

feste oder halbfeste bis feste Tone mit schluffigen und sandigen Bestandteilen. ln der

KRB12 wurden auch organische Schluffe von weicher bis steifer Konsistenz erbohrt.

Bei den Böden des Deckhorizonts handelt es sich um die Lockergesteine der anstehen-

den Keuperformationen bzw. um die pleistozänen Flugsande. ln den tieferen Lagen und

im Bereich der Fließgewässer bestehen die Böden auch aus den jüngeren Talfüllungen.

Vor allem im Abschnitt 1 der geplanten Maßnahmen wurden mit einem Teil der Klein-

rammbohrungen bereits die Festgesteine der Keuperformationen erreicht und bilden den

Felshorizont. Die Festgesteine bestehen aus meist stark verwitterten, mürben bis mäßig

harten Ton- und Sandsteinen sowie festen Tonen. Ein weiterer Bohrfortschritt war mit

den Kleinrammbohrungen in den Festgesteinen nicht möglich. Unterhalb der Aufschluss-

endtiefen muss auch mit härteren Gesteinen gerechnet werden.
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Die Untergrenzen der Horizonte wurden in folgenden Tiefen unter den jeweiligen An-

satzpu nkten eingemessen :

Aufschluss U ntergrenze Ansch üttungs-
horizont

Untergrenze Deckhorizont =
Oberkante Fels

BS1 0,60m(393,90mNN) 2,60 m (391,90 m NN)

B52 0,80m(403,70mNN) nicht erreicht

B53 1,50 m (373,20 m NN) nicht erreicht

B54 1,00m(377,65mNN) 3,90m(374,75mNN)

BS5 0,60 m (377,65 m NN) 0,80 m (377,45 m NN)

BS6 0,80m(370,40mNN) 2,40m (368,80 m NN)

Schl 0,20m(394,30mNN) nicht erreicht

Sch2 0,50m(404,00mNN) nicht erreicht

Sch3 nicht vorhanden 0,30m(378,85mNN)

Sch4 nicht erreicht nicht erreicht

Sch5 nicht erreicht nicht erreicht

SchG nicht erreicht nicht erreicht

KRBl 0,40 m (391,90 m NN) nicht erreicht

KR82 0,40m(394,65mNN) nicht erreicht

KRB3 0,40m(396,40mNN) nicht erreicht

KR84 nicht vorhanden 2,80 m (404,40 m NN)

KRB5 1,30 m (411,90 m NN) 4,80m(408,40mNN)

KR86 nicht vorhanden 2,40m(417,40 m NN)

KRBT nicht vorhanden 2,00 m (419,20 m NN)

KRBS 0,70m(419,55mNN) 3,00 m (417,25 m NN)
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Aufschluss Untergrenze Ansch üttungs-
horizont

U ntergrenze Deckhorizont =
Oberkante Fels

KR89 1,40 m (414,15 m NN) 4,00m(411,55mNN)

KRBlO 0,35 m (404,70 m NN) 2,80m(402,25mNN)

KRB1,I nicht vorhanden nicht erreicht

KRB12 1,80 m (400,00 m NN) nicht erreicht

KRBl 3 1,10 m (403,10 m NN) nicht erreicht

KRBI 4 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB15 0,80m(406,60mNN) nicht erreicht

KRB16 0,90m(407,90mNN) 1,20m (407,60 m NN)

KRB17 0,60m(405,55mNN) nicht erreicht

KRBI 8 1,00 m (399,00 m NN) nicht erreicht

KRBI 9 nicht vorhanden nicht erreicht

KR82O nicht vorhanden nicht erreicht

KRB21 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB22 nicht vorhanden nicht erreicht

KR823 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB24 nicht vorhanden nicht erreicht

KR825 nicht vorhanden nicht erreicht

KR826 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB27 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB28 nicht vorhanden nicht erreicht

KR829 nicht vorhanden nicht erreicht

KR83O 0,80m(386,50mNN) nicht erreicht
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Aufschluss Untergrenze Ansch üttungs-
horizont

Untergrenze Deckhorizont =
Oberkante Fels

KRB31 0,60m(385,90mNN) nicht erreicht

KRB32 nicht vorhanden nicht erreicht

KR833 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB34 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB35 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB36 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB37 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB38 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB39 nicht vorhanden 0,30m(378,85mNN)

KRB4O nicht vorhanden nicht erreicht

KR841 nicht vorhanden nicht erreicht

KRB42 1,40m (363,35 m NN) nicht erreicht

Durch die Sondierungen mit der schweren Rammsonde werden die vorliegenden Auf-

schlüsse ergänzt. Bei den hier anstehenden Böden kann erfahrungsgemäß unter Berück-

sichtigung der Grundwasserverhältnisse ab Schlagzahlen von fünf Schlägen pro 10 cm

Eindringung der Sondierspitze von einer mitteldichten Lagerung der Sande und Kiese

bzw. einer vergleichbaren Festigkeit der bindigen Böden ausgegangen werden.

Die Böden des Anschüttungshorizonts sowie die oberen Zonen des Deckhorizonts zeigen

zunächst relativ niedrige Schlagzahlen, was auf eine geringe Lagerungsdichte der Böden

hinweist. Ein zumindest überwiegender Anstieg der Schlagzahlen wurde bei der Sondie-

rung DPH1 ab einer Tiefe von 5,80 m, bei der DPH2 ab 5,20 m und bei der DPH3 ab

etwa 2,50 m festgestellt. Der sprunghafte Anstieg der Schlagzahlen in den Endtiefen der

Sondierungen zeigt den Überg ang zu den Festgesteinen.
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Abweichungen und Besonderheiten sind in einer unregelmäßigen Zusammensetzung

und Dicke der Auffüllungen, in Schichtinhomogenitäten, einem unregelmäßigen Schicht-

grenzenverlauf, in wechselnden Konsistenzen der bindigen Böden, einer unterschiedli-

chen Lagerungsdichte der Sande und Kiese sowie in einer unterschiedlichen Venruitte-

rungsintensität und Klüftigkeit der anstehenden Festgesteine zu enryarten.

5.2 Hydrologie

Grundwasser wurde während der Feldarbeiten nur in einem Teil der Aufschlüsse ange-

troffen. Dabei wurden die folgenden Wasserstände unter den Ansatzpunkten eingemes-

sen:

Aufschluss GW angetroffen

KRB3 0,90m(395,90mNN)

KRBlO 2,10m(402,95 m NN)

KRBl 1 1,40 m (399,85 m NN)

KRB1 2 2,25m (399,55 m NN)

KR82O 0,90m(388,75mNN)

KRB24 3,40m(370,80mNN)

BS3 3,00m(371,70mNN)

KRB27 4,04m (378,36 m NN)

KR833 1,50 m (382,90 m NN)

BS4 1,85 m (376,80 m NN)

KRB38 1,20m(377,75 m NN)

KRB41 0,72 m (367 ,78 m NN)

Bei dem angetroffenen Wasser in den Bohrungen KRB3, KRB10, KRB20, KRB33,

KRB38 und KRB41 handelt es sich um Sickerwasser, welches sich auf den undurchläs-

sigeren Tonschichten oder Sandsteinen aufstaut.
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Das Grundwasser der Bohrungen KRB11, KRB12, KRB24, BS3, KRB27 und BS4 ist als

ständig drückendes Grundwasser anzusprechen. Die Wasserstände werden erfahrungs-

gemäß im Nahbereich der Fließgewässer zumindest indirekt von deren Wasserführung

beeinflusst.

Die Grundwasserstände sind von den kurz- und langfristigen Witterungsverhältnissen ab-

hängig und unterliegen daher jahreszeitlich bedingten Schwankungen.

5.3 Versickerungsversuche

Zur Bestimmung des zutreffenden Durchlässigkeitsbeiwerts (kr-Wert) wurden an sechs

Stellen der Trasse Sickerversuche durchgeführt. Hierzu wurden an den Untersuchungs-

stellen verroh rte Klein rammboh ru n gen n iedergebracht.

Anschließend wurden die verrohrten Bohrlöcher mit Wasser gefüllt. Um eine annähernde

Sättigung des Untergrundes zu erreichen, begannen die Messungen erst nach einerWar-

tezeit von ca. 60 Minuten. Anschließend wurden die Absenkungen der Wasserstände

über einen Zeitraum von einer weiteren Stunde gemessen.

Für die Berechnung der mittleren Durchlässigkeitskoeffizienten erfolgte der Ansatz eines

hydraulischen Gefälles von i = 1.

ln der nachfolgenden Tabelle sind die Höhen der Ansatzpunkte, die Tiefen der Rohrsoh-

len, die in der Versickerungsfläche anstehenden Böden sowie die mittleren Durchlässig-

keitskoeffizienten angegeben.

Auf-
schluss

Ansatzpunkt Tiefe Bodenart mittlerer Durch-
lässigkeitskoeffi-

zient

BS1 394,50 m NN 0,60 m Sand, gemischtkör-
nig

kt = 3,00 x 10-a m/s

KRBI 1 4O1,25 m NN 0,50 m Sand, gemischtkör-
nig

kt = 3,06 x 10-a m/s

KRB22 381,60 m NN 0,50 m Sand, gemischtkör-
nig

k = 3,22 x 10-a m/s
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Auf-
schluss

Ansatzpunkt Tiefe Bodenart mittlerer Durch-
lässigkeitskoeffi-

zient

KR825 378,45 m NN 0,50 m Sand, gemischtkör-
nig

kt = 2,61 x 10-a m/s

KRB32 385,70 m NN 0,50 m Sand, gemischtkör-
nig

kr = 2,36 x 10-5 m/s

KRB37 38'1,05 m NN 0,50 m Sand, gemischtkör-
nig

kt = 2,50 x 10-5 m/s

Entsprechend den Festlegungen der DIN 18 130-1 sind die anstehenden Sande der Boh-

rungen BS1, KRB 11, KRB22 und KRB25 damit als stark durchlässig sowie die Sande

der Bohrungen KRB32 und KRB37 als durchlässig zu bezeichnen.

6. Bodenmechanische Kennwerte

6.1 Bodenmechanische Laborversuche

Aus den Kleinrammbohrungen und den Schürfen wurden insgesamt 93 Bodenproben

der Güteklasse 3 nach DIN EN ISO 22 475 entnommen. Zur Ermittlung der bodenme-

chanischen Eigenschaften des Untergrunds wurden an 12 Bodenproben kombinierte

Sieb-Schlämmanalysen und an einer Probe eine Siebanalyse durchgeführt. Die Ergeb-

nisse sind in den Anlagen 3.1 bis 3.4 dargestellt.

lm Rahmen der Korngrößenermittlung ergaben sich gemischtkörnige Sande mit Fein-

gehalten zwischen 2,1o/o und 16,7 o/o. Die untersuchten Böden gehören nach DIN 18 196

zu der Bodengruppe SU und SU*. Sie sind als gering bis mittel frostempfindlich (SU:

Frostempfindlichkeitsklasse F2) bzw. als sehr frostempfindlich (SU.: Frostempfindlich-

keitsklasse F3) einzustufen.

Nach den empirischen Formeln von BEYER besitzen die untersuchten Sandböden

Durchlässigkeitskoeffizienten in einer Größenordnung zwischen kr = 3,3 x 10-a m/s und

kr = 1,3 x 10-7 m/s.
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Tone und Schluffe, weich

Feuchtwichte

Auftriebswichte

G es a mtsch e rfe sti g ke it

Steifemodul

Tone und Schluffe, steif

Feuchtwichte

Auftriebswichte

Gesamtscherfesti g keit

Steifemodul

Tone und Schluffe, halbfest

Feuchtwichte

Auftriebswichte

Gesamtscherfestig keit

Steifemodul

Sande

Feuchtwichte

Auftriebswichte

Reibungswinkel

Steifemodul

BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGBUNDI-AB()R

CHEMISCllfS I-ABt)R

y = 18,0 kN/m3

y' = 8,0 kN/m3

q = 25,0"

Es= 3bis5MN/m2

y = 19,0 kN/m'

y' = 9,0 kN/m"

Es= 7 bis 10 MN/m2

y = 20,0 kN/m3

y' = 10,0 kN/m3

q = 32,5'

Es = 20 bis 30 MN/m2

y = 19,0 kN/m3

y' = 10,0 kN/m3

q = 32,5o

Es = 20 bis 30 MN/m2

6.2 Gharakteristische Bodenkenngrößen

Aufgrund der vorliegenden Untersuchungsergebnisse können erfahrungsgemäß verein-

fachend die folgenden charakteristischen Bodenkenngrößen angesetzt werden:

q = 27,5"
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Kiese / Schotter

Feuchtwichte

Auftriebswichte

Reibungswinkel

Steifemodul

Ton- oder Sandstein

Feuchtwichte

Auftriebswichte

Reibungswinkel

Kohäsion

Steifemodul

BERATUNG & GUTACHTTN

BAUGRUNIlLAB(lR

CHTMISCHES TABl]R

y = 20,0 kN/m3

y' = 11,0 kN/m3

q = 35,0'

Es = 30 bis 50 MN/m'?

y = 22,0 kN/m3

y' = 12,0 kN/m3

q = 35,0'

c = 10 kN/m'?

Es = 50 bis 70 MN/m2

Diese Größen sind für erdstatische Berechnungen zu verwenden

7. Ghemische Analysen Boden, Asphalt, Grundwasser

7.1 Mischproben und Einstufung

Aus den Schürfen sowie den Kleinrammbohrungen wurden zur Abschätzung der mögli-

chen Wiederverwertungs- bzw. Entsorgungswege zusätzliche Bodenproben gewonnen

und im hauseigenen Labor fachgerecht zu Mischproben (MP) vereinigt. Diese wurden

dem Labor Agrolab GmbH, Bruckberg, zur Analyse auf die Parameter der EBV-Richtlinie

(Ersatzbaustoffverord n u n g) als Bodenmaterial / Baggerg ut überstellt.

Für die Mischprobe MP4 konnten aufgrund des zu geringen Probenmaterials keine Eluat-

werte ermittelt werden.
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ln derfolgenden Tabelle sind die Entnahmepunkte sowie die Einstufung gemäß der EBV-

Richtlinie, des Verfüll-Leitfadens (VFL) sowie der Deponieverordnung (DepV) vorbehalt-

lich einer repräsentativen Beprobung zusammengefasst. ln den Klammern sind die je-

weils für die ungünstigste Einstufung zutreffenden Parameter angegeben.

Mischprobe
Aufschluss und
Entnahmetiefe

Einstufung
gemäß EBV

Einstufung
gemäß VFL

Einstufung
gemäß DepV

Schl
(Bankettschäl-

gut)
Schl (0,0 m - 0,9 m)

BM.F2

(PAK Fest-
stoff)

z 1.2

(Benzo(a)py-
ren Feststoff)

Sch2
(Bankettschäl-

gut)
Sch2 (0,0 - bis 0,8 m)

>BM-F3

(Arsen Eluat)

z 1.2

(Arsen Eluat)

Sch3
(Bankettschäl-

gut)
Sch3 (0,1 m - 0,8 m)

BM-O*

(PAK Fest-
stoff)

z 1.2

(Benzo(a)py-
ren Feststoff)

Sch4
(Bankettschäl-

gut)
Sch2 (0,0 m - 0,6 m)

BM-F3

(PAK Fest-
stoff)

z 1.2

(PAK und
Benzo(a)py-
ren Feststoff)

SchS
(Bankettschäl-

gut)
Sch5 (0,0 m - 0,7 m)

BM.F2

(PAK Fest-
stoff)

z 1.2

(Benzo(a)py-
ren Feststoff)

Sch6
(Bankettschäl-

gut)
Sch6 (0,0 m - 0,7 m)

BM-F2

(Arsen, Blei,
Cadmium,
Zink Eluat)

z0

MP1
(Auffüllungen

Straße)

BS1 (0,5 m)

BS2 (0,3 m)

BS2 (0,6 m)

BM-F1

(Arsen, PAK
Eluat)

z 1.2

(Benzo(a)py-
ren Feststoff)

DKO

MP2
(Auffüllungen)

KRB2 (0,3 m)

KRB3 (0,2 m - 0,8 m)

KRB9 (0,4 m)

BM.F1

(PAK Eluat)
z0 DKO
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Mischprobe Aufschluss und
Entnahmetiefe

Einstufung
gemäß EBV

Einstufung
gemäß VFL

Einstufung
gemäß DepV

MP3
(Auffüllungen /
gewachsener

Boden)

KRBI (0,4 m - 1,0 m)

KRB5 (0,2 m - 1,0 m)

KRBO (0,3 m - 1,0 m)

BM.F2

(Arsen Eluat)
z0 DKO

MP4
(gewachsener

Boden)

KRBT (0,3 m - 1,0 m)

KRBS (0,8 m)

KRB11 (0,3 m - 1,0 m)

BM.O

z 1.1

(Arsen Fest-
stoff)

DKO

MP5
(Auffüllungen /
gewachsener

Boden)

KRB12 (0,8 m)

KRB13 (0,8 m)

KRB14 (0,2 m - 1,0 m)

BM.O z0 DKO

MP6
(Auffüllungen)

KRB15 (0,5 m)

KRB16 (0,1 - 0,9 m)

BM-O*

(PAK Fest-
stoff)

z 1.2

(PAK und
Benzo(a)py-
ren Feststoff)

DKO

MP7
(Auffüllung) KRB17 (0,2 m - 0,6 m)

BM.O*

(PAK Fest-
stoff)

z 1.2

(Benzo(a)py-
ren Feststoff)

DKO

MP8
(gewachsener

Boden)

KRB17 (0,6 m - 1,0 m)

KRB19 (0,5 m)

KRB20 (0,5 m)

BM.O z0 DKO

MP9
(gewachsener

Boden)

KRB21 (0,5 m)

KRB22 (0,5 m)

KRB23 (0,5 m)

BM.O zo DKO

MPl O

(gewachsener
Boden)

KRB24 (0,5 m)

KRB25 (0,5 m)

KRB26 (0,5 m)

BM.O z0 DKO

MPl1
(gewachsener

Boden)

KRB27 (0,5 m)

KRB28 (0,5 m)

KRB29 (0,5 m)

BM-O z0 DKO
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Mischprobe
Aufschluss und
Entnahmetiefe

Einstufung
gemäß EBV

Einstufung
gemäß VFL

Einstufung
gemäß DepV

MP12
(Auffüllung)

KRB30 (0,5 m)

KRB31 (0,4 m)

>BM.F3

(PAK Fest-
stoff)

>22

(PAK und
Benzo(a)py-
ren Feststoff)

DKI
(PAK und

Benzo(a)py-
ren Feststoff)

MP13
(Auffüllung)

KRB17 (0,6 m - 1,0 m)

KRB19 (0,5 m)

KRB20 (0,5 m)

BM.F3

(PAK Feststoff
und Eluat)

>22

(Benzo(a)py-
ren Feststoff)

DKI

(PAK und
Benzo(a)py-
ren Feststoff)

MP14
(gewachsener

Boden)

KRB34 (0,5 m)

KRB35 (0,5 m)

KRB36 (0,5 m)

KRB37 (0,5 m)

BM.O z0 DKO

MP15
(gewachsener

Boden)

KRB38 (0,5 m)

KRB38 (1,5 m)

KRB41 (0,5 m)

KRB41 (1,5 m)

BM.O z0 DKO

Aufgrund der stofflichen Zusammensetzung der Mischproben sind bei der Beurteilung

nach der EBV bzw. der Richtlinien für den Verfüll-Leitfaden die Zuordnungswerte für

Sand oder für Lehm, Schluff anzusetzen. Die einzelnen Zuordnungen können den Ta-

bellen der Anlagen 4.1 bis 4.12 entnommen werden.

Da es sich bislang nur um stichprobenartige Ergebnisse handelt, kann eine endgültige

Beurteilung hinsichtlich der Wiederverwertung von Bodenaushub jedoch erst nach dem

Aushub und einer repräsentativen Beprobung im Haufwerk entsprechend der anfallenden

Kubatur erfolgen. Die Untersuchungen dienen lediglich als Planungs- und Ausschrei-

bungsgrundlage. Für eine fachgerechte Entsorgung gemäß den gültigen Regelwerken ist

dieser Analysenumfang nicht ausreichend.
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7.2 Beurteilung der Ergebnisse gemäß Ersatzbaustoffverordnung

Die Einstufungen der untersuchten Böden hinsichtlich der EBV-Richtlinie sowie die dafür

maßgebenden Parameter sind in der oben stehenden Tabelle angegeben. Die Einzeler-

gebnisse der Untersuchungen sind in den Anlagen 4.1 bis 4.24 dargestellt.

Eine Wiederverwertung der Aushubböden als Bodenmaterial nach der EBV wäre dem-

nach entsprechend der Einstufungen gemäß Anlage 2 nach Rücksprache mit dem örtli-

chen Venruerter möglich.

Die untersuchten Auffüllungen der MP12 weisen stark erhöhte Eluatwerte für das

Schwermetall Arsen auf. lm Feststoff des Bankettmaterials der Sch2 wurden deutlich

erhöhte Gehalte an polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoffen (PAK) ermittelt.

Beide Analysenergebnisse liegen oberhalb der Materialwerte BM-F3 der Ersatzbau-

stoffverordnung. Eine Verwertung dieser Auffüllungen in technischen Bauwerken im

Sinne der Ersatzbaustoffverordnung wäre somit voraussichtlich nicht mehr möglich.

7.3 Beurteilung der Ergebnisse nach Verfüll-Leitfaden

Mit Ausnahme der MP4 zeigen die Mischproben aus den natürlich gewachsenen Böden

sowie aus dem Bankettschälmaterial der Sch6 keine Überschreitungen der Z)-Zuord-

nungswerte nach dem Verfüll-Leitfaden. Für Z0-Material ist eine Ablagerung in einer

nach Eckpunktepapier zugelassenen Grube der Standortkategorie A möglich.

Bei der Mischprobe MP4 ergeben sich Überschreitungen der Z}-Zuordnungswerte für

den Parameter Arsen im Feststoff. Vorbehaltlich einer repräsentativen Beprobung im

Haufwerk wären diese Böden daher voraussichtlich alsZ'1.1-Material einzustufen. Damit

wäre eine Ablagerung in einer nach dem Eckpunktepapier zugelassenen Grube der

Standortkategorie B möglich.
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Die Mischroben Schl bis Sch5 aus dem Bankettmaterial sowie die Mischproben MP1,

MPG und MP7 aus den Auffüllungsbereichen überschreiten die 21.1-Zuordnungswerte

für die Parameter Benzo(a)pyren und / oder PAK im Feststoff bzw. Arsen im Eluat (Sch2).

Vorbehaltlich einer repräsentativen Beprobung im Haufwerk wären die Auffüllungen vo-

raussichtlich als 21.2-Material nach den Richtlinien des Verfüll-Leitfadens einzustufen.

Damit wäre für diese Materialeinstufung eine Ablagerung in einer nach dem Eckpunkte-

papier zugelassenen Grube der Standortkategorie G1 mögtich.

Für die beiden Mischproben MP12 und MP13 zeigen die Analysenergebnisse Uber-

schreitungen der Z2-Zurodungswerte für die Parameter Benzo(a)pyren und / oder PAK

im Feststoff Eine Verwertung dieser Auffüllungen nach dem Verfüll-Leitfaden ist daher

voraussichtlich nicht möglich.

7.4 Beurteilung der Ergebnisse nach Deponieverordnung

MitAusnahme der beiden Mischproben MP12 und MP13 halten alle untersuchten Misch-

proben die DK0-Zuordnungswerte der Richtlinien der Deponieverordnung ein.

Hinsichtlich der Deponieverordnung werden für die beiden Mischproben MP12 und

MPl3 gemäß des Merkblatts ,,Deponien der Klasse 0 - lnertabfalldeponien" (Deponie-

lnfo 10) die DK0-Richtwerte für Benzo(a)pyren und / oder PAK im Feststoff überschritten.

Anhand dieser Ergebnisse ist das Material als DK|-Material einzustufen. Ob eine Abla-

gerung auf einer DKO-Deponie trotz der Richtwertüberschreitung möglich ist, müsste mit

dem Deponiebetreiber abgeklärt werden

Für die Mischprobe MP3 überschreitet der Wert für den Glühverlust geringfügig die je-

weiligen DK0-/DKI-Zuord n ungswerte. Unter Beachtung der Rundungsregel 4. 5. 1 der Dl N

1333 kann dieserWert jedoch hinsichtlich einerAblagerung auf einer Deponie der Klasse

DKO als eingehalten bewertet werden. Zudem kommt der Glühverlust mit Zustimmung

der zuständigen Behörde nicht als alleiniges Ausschlusskriterium zum Tragen, sofern der

jeweilige Zuordnungswert für den DOC eingehalten wird. Der DOC-Gehalt beträgt in der

Mischprobe MP3 3,2 mgll und hält somit den zulässigen DKO-Zuordnungswert ein.
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Bei den Mischproben MP3 und MP4 zeigen sich Überschreitungen der DK0-Zuord-

nungswerte für den Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen. Entsprechend der Fußnote

12, Tabelle 2 des Anhangs 3 der Deponieverordnung können die Parameter Chlorid, Sul-

fat und Gesamtgehalt gelöster Feststoffe gleichwertig zueinander angewandt werden.

Demnach ist eine Ablagerung auf einer DK0-Deponie möglich, wenn zwei der Parameter

die DK0-Bedingungen einhalten. Dies ist für die Werte Chlorid und Sulfat hier gegeben.

7.5 Asphaltuntersuchungen

lm Zuge der Felduntersuchungen wurden aus den Bohrungen, welche auf der Fahrbahn

der St 2225 ausgeführt wurden, entsprechende Asphaltkerne mittels eines Nasskern-

bohrverfahrens (@ 100 mm) entnommen. Die Asphaltproben wurden im chemischen La-

bor der AGROLAB GmbH, Bruckberg, quantitativ auf polycyclische aromatische Kohlen-

wasserstoffe (PAK) mittels Gaschromatographie - Massenspektrometrie untersucht. Die

Ergebnisse sind den AnlagenT.1 bisT.2 entnehmen.

Zusammenfassend sind in der folgenden Tabelle die ermittelten PAK-Werte sowie die

Phenolindexe, die Einstufung gemäß dem LfW-Merkblatt 3.4/1 und die Ven'vertungs-

klasse gemäß RuVa-StB 01 dargestellt:

Aufschluss
PAK EPA(I6)-

Summe

Phenol-
index

LfllV-Merkblaft

3.4t1

RuVA-StB 01

BS14 1,1 mg/kg <0,01 mg/l nicht
verunreinigt

Venuertungs-
klasse A

B52 2,3 mg/kg <0,01 mg/l nicht
verunreinigt

Verwertungs-
klasse A

BS3 0,64 mg/kg <0,01mg/l nicht
verunreinigt

Venruertungs-
klasse A

B54 150 mg/kg <0,01 mg/l pechhaltig Verwertungs-
klasse B

BS5 9,7 mg/kg <0,01mg/l nicht
verunreinigt

Venruertungs-
klasse A
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Aufschluss
PAK EPA(I6)-

Summe

Phenol-
index

LfW-Merkblatt
3.41',|

RuVA-SIB 01

B56 2,8 mg/kg <0,01mg/l nicht
verunreinigt

Venruertungs-
klasse A

Die untersuchten Asphaltproben im Bereich der Bohrungen BS1 bis BS3 und BS5 sind

nach dem LfW-Merkblatt Nr. 3.4/1 als nicht verunreinigt einzustufen. Gemäß RuVA-SIB

01 wäre dieser Straßenaufbruch der Verwertungsklasse A zuzuordnen. Die Wiederauf-

bereitung kann hier auch im Heißmischverfahren erfolgen. Die Veruuertung von Ausbau-

asphalt ohne Verunreinigungen unterliegt in der Regel keinen wasserrechtlichen Ein-

schränkungen und Auflagen.

Bei der Asphaltanalyse der Bohrung BS4 ergibt sich nach dem LfW-Merkblatt Nr. 3.4/1

eine Einstufung als pechhaltig. Entsprechend der RUVA-StB 01 ergibt sich aufgrund des

ermittelten Wertes für den Phenolindex eine Einteilung in die Verwertungsklasse B.

Für diesen pechhaltigen Straßenaufbruch wäre ein Wiedereinbau nur gebunden unter

einer dichten Deckschicht möglich. Eine Aufbereitung mit Bindemitteln darf gemäß $ 9

Abs. 2 Satz 2 KrWG nur in dafür immissionsschutzrechtlich genehmigten Anlagen im

Kaltmischverfahren erfolgen. Entsprechend BlmSchG ist eine Lagerung des Materials

auf einer befestigten Fläche unter Bedachung vorzusehen.

Gemäß LfW-Merkblatt Nr. 3.4/1 sollte man aus Gründen der Vorsorge und Nachhaltigkeit

pechhaltigen Straßenaufbruch aus dem Stoffkreislauf ausschleusen. Dies sollte

über eine energetische Verwertung / thermische Behandlung oder eine Beseitigung auf

einer abgedichteten Deponie geschehen.

Wegen der stichpunktartigen Probenentnahme kann die Existenz lokal unterschiedlicher

Asp haltarten g ru ndsätzl ich n icht vol lständ ig ausgesch lossen werden.
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7.6 Grundwasser-Betonaggressivität

Aus den Kleinrammbohrungen wurden vier Grundwasserproben entnommen und Analy-

sen auf Betonaggressivität gemäß DIN 4030 durchgeführt. Die Befunde lauten:

Entsprechend den vorliegenden Untersuchungsergebnissen sind die Grundwasserpro-

ben der KRB27 und der KRB41 aufgrund des erhöhten Gehalts von kalklösender

Kohlensäure gemäß der DIN 1045-2 bzw. der DIN EN 206-1als ,,chemisch mäßig an-

g reifend" einzustufen.

Für Betonbauteile, welche dauerhaft mit dem Grundwasser in Berührung kommen kön-

nen, empfehlen wir daher entsprechend der DIN 1045 ein Beton mit der Expositions-

klasse XA2 zu wählen.

Die beiden Grundwasserproben aus den Bohrungen KRB20 und KRB24 entsprechen

gemäß der DIN 1045-2 bzw. der DIN EN 206-1 einer Einstufung als ,,chemisch nicht

angreifend".

INe.-gÜRo DR. BUPPERT UND IETDIR GMOtl
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Auf-
schluss

pH-
Wert

kalklösende Kohlen-
säure nach Heyer COz

Ammo-
nium NH+*

Sulfat
SOa2-

Magne-
sium Mg'*

KR82O 7,36 12,1 mgll 0 mg/l < 200 mg/l 100 mg/l

KRB24 7 35 13,2 mgll 0 mg/l < 200 mg/l 100 mg/l

KR827 6,95 67,1 mg/l 0 mg/l < 200 mg/l 200 mg/l

KRB41 6,68 72,6 mgll 0 mg/l < 200 mg/l 100 mg/l
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8. Homogenbereiche

8.1 FestlegungderHomogenbereiche

Die Einteilung der Homogenbereiche erfolgt vorläufig auf Grundlage des aktuellen Pla-

nungsstands. Sollten sich im Verlauf der weiteren Planungsphase bzw. der Bauausfüh-

rung Anderungen ergeben, ist die Einteilung der Homogenbereiche erneut zu prüfen und

gegebenenfalls anzupassen. lm Falle von maßgeblichen Anderungen der Bauausführung

können weitere Untersuchungen bzw. die Fortschreibung der Homogenbereiche notwen-

dig werden.

Bei der Bezeichnung der Homogenbereiche sind die Buchstaben B (übenruiegend Bo-

den), X (überwiegend Fels) und O (übenruiegend Mutterboden) zu venruenden. Zudem

werden die Homogenbereiche nummeriert.

Es sind der Neubau eines Geh- und Radweges sowie in Teilbereichen der Ausbau bzw.

die Umverlegung der Staatsstraße 2225 geplant. Zusätzlich müssen im Bereich der que-

renden Fließgewässer kleinere Brückenbauwerke oder Durchlässe errichtet werden. Zur

Sicherung von Geländesprüngen wird zudem der Neubau von zwei Stützwänden notwen-

dig.

Mit den voraussichtlichen Erdarbeiten für den Verkehrswegebau und die Bauwerke wer-

den außerhalb der Bestandsstraße Mutterbodenschichten und darunter künstliche Auf-

füllungen oder die die natürlich gewachsenen Lockergesteine des Deckhorizonts erreicht.

Zum Teil können in den Aushubbereichen auch bereits die Festgesteine der Keuperfor-

mationen anstehen.
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Aus den durchgeführten Aufschlüssen ergibt sich auf Grund der Bearbeitbarkeit und ihrer

umweltrelevanten lnhaltsstoffe die folgende Einteilung der Homogenbereiche:

Um die Böden besser beschreiben zu können, werden zudem noch die Bodenklassen

entsprechend der alten DIN 18 300:2012-Og mit angegeben. Zur Einstufung der Homo-

genbereiche während der Arbeiten stehen wir gerne zur Verfügung.

Aufgrund der stichprobenhaften Probenentnahme sind Abweichungen in den Eigenschaf-

ten und Kennwerten innerhalb der einzelnen Homogenbereiche grundsätzlich möglich.

8.2 Homogenbereich Oi

Außerhalb der bereits befestigten Flächen stehen größtenteils Oberbodenschichten an.

Diese werden in den Homogenbereich Ol eingeteilt. Die Oberbodendicke wurde in den

ausgeführten Aufschlüssen im Regelfall mit Dicken zwischen 10 cm und 30 cm festge-

stellt. Gemäß der ehemaligen DIN 18300:2012-09 entsprach der Mutterboden der Bo-

denklasse 1.

8.3 Homogenbereich Bl

Die künstlichen Auffüllungen werden in den Homogenbereich B1 zusammengefasst. Sie

können mit üblichen Hydraulikbaggern gut gelöst werden. Sie sind auf Grund ihrer anth-

ropogenen Beeinflussung und ihrer Schadstoffgehalte getrennt von den gewachsenen

Böden auszuheben, zu lagern und zu entsorgen.

INe.-sÜRo OR. BUPPERT tlIIO FII-DTB GMBtl
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Homogenbereiche Bodenschicht Benennung

o1 Oberboden

B1 Auffüllungen
Ton, Schluffe, Sande, Kiese

und Schotter

82 gewachsenen Lockergesteine Tone, Schluffe und Sande

X1 Festgesteine des Keupers
mürbe bis mäßig harte Sand-

und Tonsteine
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Für einen fachgerechten Wiedereinbau eignen sich aus bodenmechanischer Sicht vor

allem die Schotter und Kiese sowie die Sande mit geringeren Feingehalten. Die aufge-

weichten bindigen Böden sind für eine Wiederverwendung unter späteren Bauwerken

oder Verkeh rsflächen nicht geeig net.

Die Eigenschaften und Kennwerte des Homogenbereichs 81 wurden im Rahmen der

Felduntersuchungen sowie anhand von Erfahrungswerten ermittelt und werden in der

folgenden Tabelle zusammengefasst:

Entsprechend der ehemaligen DIN 18 300:2012-09 wären die Böden des Homogenbe-

reichs B1 in die Bodenklassen 3 bis 5 (leicht bis schwer lösbare Böden) eingeteilt worden.

IIuc.-süRO DR. RUPPTRI UND IELDER GMBH
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Eigenschaften und Kennwerte für Boden (Auszug) nach VOB/C

Ortsübliche Bezeichn ung Auffüllungen

Bodengruppen
TL, TM, TA, UL, UM, SU, SU*, GW, GU*, GU (ET-

fahrungswerte)

Massenanteile Steine [%l < 10 (Schätzwert)

Lageru ngsdichte (nichtbindige
Böden)

Locker bis mitteldicht

Konsistenz (bindige Böden) Weich, steif, halbfest (Feldversuche)

Organischer Anteil [%] keine organoleptischen Hinweise

vorläufige Einstufung gemäß
EBV BM-O* bis >BM-F3

vorläufige Einstufung gemäß
Verfüll-Leitfaden Z0 bis >22

vorläufige Einstufung gemäß
DepV DK0bisDKl
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8.4 Homogenbereich 82

Die natürlich gewachsenen Böden werden in den Homogenbereich 82 zusammenge-

fasst. Sie können mit üblichen Hydraulikbaggern gut gelöst werden und sind größtenteils

unter Berücksichtigung der Einstufung nach EBV und Verfüll-Leitfaden hinsichtlich ihrer

geotechnischen Eigenschaften für einen fachgerechten Wiedereinbau gut geeignet. Die

bindigen Böden müssen während der Zwischenlagerung vor Wasserzutritt geschützt wer-

den.

Bindige Böden mit organogenen Bestandteilen sowie weiche oder weiche bis steife bin-

dige Böden sind als feuchteempfindlich einzustufen und daher für eine Wiederverwertung

im Bereich von baulichen Anlagen ohne zusätzliche Verbesserungsmaßnahmen nicht

geeignet.

Die Eigenschaften und Kennwerte des Homogenbereichs 82 wurden im Rahmen der

Felduntersuchungen sowie anhand von Erfahrungswerten und den durchgeführten La-

borversuchen ermittelt und werden in der folgenden Tabelle zusammengefasst:

Eigenschaften und Kennwerte für Boden (Auszug) nach VOB/C

Ortsübliche Bezeichnu ng gewachsenen Lockergesteine

Bodengruppen
SU, SU* (Laborwerte)

TL, TM, TA, UL, UM (Erfahrungswerte)

Korng rößenverteil ung [%] s. Körnungslinien Anlagen 3.1 bis 3.4

Massenanteile Steine [%l < 10 (Schätzwert)

Lagerungsdichte (n ichtbind ige
Böden)

locker bis mitteldicht

Konsistenz (bindige Böden)
weich, weich-steif, steif, steif-halbfest, halbfest,
halbfest bis fest (Feldversuche)

Organischer Anteil [%] Geringe Anteile in den Talauensedimenten möglich,
ansonsten keine sensorischen Hinweise

vorläufige Einstufung gemäß
EBV BM-O bis BM-F2
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Eigenschaften und Kennwerte für Boden (Auszug) nach VOB/C

vorläufige Einstufung gemäß
Verfüll-Leitfaden Z0 bis 21.1

vorläufige Einstufung gemäß
DepV DKO

Entsprechend der ehemaligen DIN 18 300:2012-09 wären die Böden des Homogenbe-

reichs 82 in die Bodenklassen 3 bis 5 (leicht bis schwer lösbare Böden) eingeteilt worden.

8.5 Homogenbereich X1 I X2

Die mürben bis mäßig mürben Sandsteine werden in den Homogenbereich Xl eingeteilt.

Diese treten in der Regel in Verzahnung mit Tonsteinen sowie feste Tonen auf. Mit dem

Antreffen von Festgesteinen des Homogenbereichs X1 muss gemäß den durchgeführten

Aufschlüssen vor allem im Bereich der Aufschlüsse KRB16, KRB39 und BS5 sowie bei

tieferen Einschnitten gerech net werden.

Für den Homogenbereich X1 können erfahrungsgemäß die folgenden Eigenschaften und

Ken nwerte angegeben werde:

Eigenschaften und Kennwerte für Fels (Auszug) nach VOB/C

Ortsübliche Bezeichn ung Sand- und Tonsteine sowie feste Tone

Benennung
massiges bis geschichtetes klastisches Sedi-

mentgestein

Rohdichte [g/cm3] 1,8 bis 2,6 (Erfahrungswerte)

Verwitterung und Veränderung
verfärbt bis zersetzt (nach Tabelle 2 DIN EN

rso 14689-1)

Veränderlichkeit des Gesteins
veränderlich (nach Tabelle 3 DIN EN ISO

14689-1)

Ei naxiale Druckfestigkeit [MN/m'z] 1,25 bis 12,5 (Erfahrungswerte)

Trennflächenrichtung etwa horizontale Lagerung

IIIIc.-gÜRO DR. BUPPTRI UIID FIIDTR GMBtt
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Eigenschaften und Kennwerte für Fels (Auszug) nach VOB/C

Trennflächenabstand ca. 5,0 cm bis 30 cm (Erfahrungswert)

Abrasivität
kaum abrasiv bis stark abrasiv (Erfahrungs-

wert)

Gesteinskörperform
massig bis plattig (nach Tabelle 10 DIN EN

rso 14689-1)

Entsprechend der ehemaligen DIN 18 300:2012-Og gehörten die Festgesteine des Ho-

mogenbereichs X1 zur Felsklasse 6 (leicht lösbarer Fels).

Unterhalb der Aufschlussendtiefen ist das Auftreten von härteren, massigen Festgestei-

nen möglich. Diese Gesteine weisen dann eine höhere Druckfestigkeit sowie größere

Trennflächenabstände auf, sodass das ein erhöhter Aufiryand zum Lösen der Gesteine

notwendig wird. Festgesteine ab einer Druckfestigkeit von größer 12,5 MN/m', deren

durch Trennflächen begrenzte Gesteinskörper einen Rauminhalt von mehr als 0,1 m3

aufiareisen, werden in den Homogenbereich X2 eingeteilt.

Die Festgesteine des Homogenbereichs X2 wären gemäß den Festlegungen der ehema-

ligen DIN 18 300:2012-09 in die Felsklasse 7 (schwer lösbarer Fels) eingeteilt worden.

9. Verkehrswege

9.1 Frostsicherer Oberbau

Die Dicken des frostsicheren Oberbaus der Staatsstraße 2225 sowie des Geh- und Rad-

wegs bestimmen sich nach den ,,Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von

Verkehrsflächen RSIO 12". Dabei wird die St 2225 in die Belastungsklasse 8k1,8 einge-

teilt werden.
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lm Erdplanum muss aufgrund der durchgeführten Baugrunderkundungen mit Böden der

Frostempfindlichkeitsklasse F2 oder F3 gerechnet werden. Die Staatsstraße soll in ins-

gesamt drei Bereichen ausgebaut werden. Zumindest in den Abschnitten 1 und 2 stehen

überwiegend F3-Böden an. Wir raten daher, für den Straßenoberbau einheitlich von Bö-

den der Klasse F3 im Planum auszugehen. Für die hier zutreffende Belastungsklas-

sen Bk1,8 und die Frostempfindlichkeitsklasse F3 ist eine Mindestdicke des frostsiche-

ren Straßenaufbaus von 60 cm erforderlich.

Für Geh- und Radwege wird bei Böden der Frostempfindlichkeitsklassen F2 und F3

eine Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus von 30 cm gefordert. Sollte der Geh-

und Radweg auch mit schwereren Fahrzeugen befahren werden, kann eine andere Ein-

stufung maßgebend sein.

Gemäß der Tabelle 7 der RStO 12 sind zusätzlich folgende Mehr- oder Minderdicken

infolge örtl icher Verhältn isse zu berücksichtigen :

Frosteinwirkung: Zone ll +5cm

Grund- und Schichtenwasser bis1,5 m unter Planum

(KRB3, KRB20, KRB40 und in den Talsenken) +5cm

Zudem sind kleinräumige Klimaunterschiede, die Lage der Gradiente (Einschnitt, An-

schnitt, Damm) sowie die Entwässerung der Fahrbahn zu berücksichtigen. Unter Beach-

tung der genannten Randbedingungen sind die erforderlichen Mindestdicke des frostsi-

cheren Oberbaus planerischerseits festzu legen.

Bei Bauweisen mit Asphalttragschichten ist auf der Oberkante der Schottertragschicht für

Geh- und Radwege ein Verformungsmodul der Wiederbelastung von Evz größer oder

gleich 100 MPa gefordert, es sei denn es erfolgt keine Belastung durch Fahrzeuge des

Unterhalts. In diesem Fallwäre ein Wert von Evz größer oder gleich 80 MPa ausreichend.

Für die Belastungsklasse Bk1,8 ist auf Oberkante der Frostschutzschicht ein Verfor-

mungsmodul der Wiederbelastung von Evz größer oder gleich 120 MPa einzuhalten.
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9.2 Planum - Erdbau

Die Mindestanforderungen für den Verdichtungsgrad von Bodenarten im Untergrund und

Unterbau sind in der Tabelle 4 der ZTV E-StB 17 genannt. Bei den hier anstehenden

bindigen Böden muss der Untergrund bzw. der Unterbau von Verkehrswegen bis 0,5 m

unterhalb des Erdplanums einen Verdichtungsgrad von wenigstens Dpr = 97o/o besitzen.

Für Kiese mit geringen Feingehalten muss der Untergrund bzw. der Unterbau analog

einen Verdichtungsgrad von wenigstens Dpr = 100% aufweisen.

Beieinem Straßenoberbau mit einer ungebundenen Tragschicht bzw. Frostschutzschicht

auf dem gegebenen frostempfindlichen Untergrund ist auf dem Planum zudem ein Ver-

formungsmodul Evz von wenigstens 45 MPa einzuhalten.

Werden mit dem Erdplanum die Sande mit geringeren Feingehalten oder zumindest halb-

feste Tone erreicht, können bei trockener Witterung in diesen Böden die geforderten

Tragfähigkeitswerte voraussichtlich erreicht werden. Zusätzliche Bodenaustausch- oder

Bodenverbesserungsmaßnahmen sind dann nicht erforderlich.

ln den weichen oder steifen bindigen sowie den Sanden mit höheren Feingehalten kön-

nen die geforderten Verformungsmoduln erfahrungsgemäß nicht erreicht werden. Daher

werden hier zusätzliche Bodenaustauschmaßnahmen notwendig. Die Austauschdicke

hängt von den Wassergehalten der Böden ab. ln den wenigstens steifen bindigen Böden

sowie den stark schluffigen Sanden werden Bodenaustauschdicken von etwa 20 cm bis

30 cm und in den weichen bindigen Böden von etwa 30 cm bis 40 cm enryartet. Bei un-

günstigen Witterungsbedingungen können durch Aufirueichungen der Böden größere Bo-

denaustauschd icken notwendig werden.

Auf den bindigen Böden ist unter dem Bodenaustausch ein Geotextil als Trennschicht zu

verlegen. Entsprechend dem ,,Merkblatt über die Anwendung von Geokunststoffen im

Erdbau des Straßenbaues" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen

ist hier ein Geotextil der Robustheitsklasse GRK 3 zu wählen.
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Alternativ zum Bodenaustausch wäre aus fachlicher Sicht auch die Verlegung eines

biaxialen Geogitters mit Trennvlies auf dem Erdplanum zu Tragfähigkeitserhöhung

möglich. Nachdem die Bemessungen der Tragschichtbewehrungen Hersteller- und Pro-

duktspezifisch variieren können, sollte eine Absprache über die Eignung mit dem für die

Ausführung vorgesehenen Hersteller erfolgen. Für die Ausschreibung kann vorläufig eine

mittlere Höchstzugkraft läng/quer von 30/30 kN/m angenommen werden. Es wird darauf

hingewiesen, dass ein Nachweis des Verformungsmodul Evz vor'l 45 MPa im Erdplanum

bei der Venruendung eines Geogitters nicht erfolgen kann. Es kann lediglich die Tragfä-

higkeit des Gesamtaufbaus auf der Oberkante der Frostschutzschicht geprüft werden.

Ebenso wäre auch eine Bodenverbesserung mit einem hydraulischen Bindemittel, z. B.

aus einem Kalk-Zementgemisch, denkbar. Dabei eignen sich erfahrungsgemäß Misch-

bindemittel mit einem Verhältnis von Kalk/Zement von 50/50. Abhängig vom aktuellen

Wassergehalt werden voraussichtlich Bindemittelgehalte zwischen 2o/o und 4o/o bezogen

auf die Trockenmasse des Bodens notwendig. Bei aufgeweichten Böden kann sich die

Zugabemenge erhöhen. Wegen der wechselnden Wassergehalte sowie der unterschied-

lichen Böden im Trassenverlauf ist die Bindemittelmenge in Abhängigkeit von den boden-

mechanischen Versuchsergebnissen vor Ort jeweils anzupassen. Die Frästiefe wäre mit

von ca. 30 cm vorzusehen. Zur endgültigen Festlegung der geeigneten Bindemittel und

Verfah ren kön nen entsp rechende Eig n u n gsp rüf u n gen d u rchgefü h rt werden.

Zu Baubeginn sollten Probefelder angelegt und mittels Plattendruckversuchen geprüft

werden. Abhängig von den Ergebnissen können dann die endgültigen Maßnahmen für

die einzelnen Bereiche festgelegt werden.

Bei geänderten Voraussetzungen oder abweichenden Untergrundverhältnissen bitten wir

um umgehende Rücksprache.
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10. Gründung der Bauwerke

10.1 Gründungsart und Gründungstiefe

Aus Gründen der Frostsicherheit ist eine Mindestgründungstiefe von 1 ,20 m unter der

Geländeoberfläche bzw. gegenüber dem jeweiligen Bachbett im Bereich der Fließgewäs-

ser einzuhalten.

Zur Querung der vorhandenen Fließgewässer werden Durchlässe bzw. kleinere Radweg-

brücken erforderlich. Zudem sollen in zwei Bereichen Stützwändezur Sicherung von Ge-

ländesprüngen errichtet werden. Als ausreichend tragfähiger Untergrund zur Gründung

der Bauwerke sind hier wegen der zu erwartenden relativ geringen Belastungen grund-

sätzlich die natürlich gewachsenen Sande sowie Tone von zumindest steifer Konsistenz

anzusehen.

Zur Beurteilung des geplanten Bauwerks im Bereich des Geislachgrabens (Abschnitt 1:

km 1+150) sind die beiden Kleinrammbohrungen KRB9 und KRB10 maßgebend. Abhän-

gig von der endgültigen Höhenlage werden in diesem Bereich voraussichtlich mit den

frostfreien Gründungstiefen bereits ausreichend tragfähige Böden erreicht. Sollten jedoch

im Gründungsbereich noch aufgeweichte bindige Böden oder Auffüllungen anstehen,

können Tieferführungen der konstruktiven Fundamente mittels Unterbeton oder der Ein-

bau eines n ichtb i nd igen Bodenaustausch polsters erforderl ich werden.

ln der Ortschaft Straßmühle ist zwischen km 1+325 und 1+380 im Abschnitt 2 der Neu-

bau einer Stützwand geplant. Zudem verläuft dort auch der Finsterbach (km 1+350), wes-

halb dort ein Durchlass oder Brückenbauwerk notwendig wird. Hier wurden die Klein-

rammbohrungen KRB24 und BS3 sowie die Rammsondierung DPH2 niedergebracht. Vor

allem im Bereich der dort gelegenen Talsenke stehen zunächst stark schluffige Sande

mit dünnen Tonlinsen bzw. organischen Einlagerungen an. Ausreichend tragfähige Bö-

den wurden erst in Tiefen zwischen rund fünf und sechs Metern erreicht.
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Hier werden daher zusätzliche Bodenaustauschmaßnahmen erforderlich. Die stark

schluffigen Sande sind mit einer Dicke von zumindest 50 cm durch ein gut abgestuftes,

verdichtungswilliges, Schottermaterial, z. B. der Körnung 0/45 mm oder 0/56 mm, zu er-

setzen. Das Schottermaterial ist lagenweise einzubauen und fachgerecht zu verdichten.

lm Abschnitt 2 der Baumaßnahme wird zwischen km 2+070 und km 2+110 eine weitere

Stützwand gebaut. Etwa bei km 2+090 quert der Lachgraben die geplante Radweg-

trasse. Daher muss dort ebenfalls ein Durchlass oder ein Brückenbauwerk errichtet wer-

den. Zur Erkundung der Untergrundverhältnisse wurden dort die Kleinrammbohrung

KRB27 und die Sondierung DPH3 ausgeführt. Hier werden voraussichtlich mit den frost-

freien Gründungssohlen bereits ausreichend tragfähige Böden in Form von Sanden oder

zumindest steifen Tonen erreicht.

lm folgenden Kapitel 8.2 werden die zulässigen Sohlpressungen für eine Gründung der

Bauwerke auf dem beschrieben Bodenaustauschpolster bzw. den tragfähigen Sand- und

Tonböden unter Berücksichtigung der rechnerischen Setzungen angegeben. Gegebe-

nenfalls können durch eine Erhöhung des Bodenaustauchpolsters höhere Bemessungs-

werte zugelassen werden. Falls erforderlich können diese Angaben nach Vorlage eines

Bauwerksplans mit Lastangaben ergänzt werden.

Eventuelle Sondervorschläge für die Gründung sind uns zur Prüfung bodenmechanischer

und gründungstechnischer Belange vorzulegen.

10.2 Bodenpressungen, Setzungen und Bettungsmodul

Zur Ermittlung der zulässigen vertikalen Bodenpressungen bzw. der Sohlwiderstände

wurden Grundbruchberechnungen mit den charakteristischen Bodenkenngrößen (Kapitel

6.2) durchgeführt. Dabei errechnet sich die Grundbruchsicherheit in Abhängigkeit von der

Mindestbreite (b) und der Mindesteinbindetiefe (t = Fundamentsohle bis Fußboden- bzw.

Geländeoberfläche) der Fundamente.
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lm Folgenden werden die aufnehmbaren Sohldrücke nach DIN 1054:2005 sowie die Be-

messungswerte der Sohlwiderstände nach DIN 1054:2010-12 (Eurocode 7) angegeben.

Zur Berechnung der aufnehmbaren Sohldrücke nach dem Globalsicherheitssystem

können die aufnehmbaren Sohldrücke gemäß DIN 1054:2005 voraussichtlich nach dem

Verfahren für einfache Fälle, Kapitel 7.7 ermittelt werden.

Dabei kann der charakteristische Sohldruck ovorh dem aufnehmbaren Sohldruck ozut

gegenübergestellt werden. Dazu werden für den Lastfall LF 1 nach DIN 1054:2005

(ständige und vorübergehende Bemessungssituationen) die ermittelten charakteristi-

schen Grundbruchwiderstände durch den Sicherheitsbeiwert von 2,0 dividiert.

Bei der Berechnung mit dem Teilsicherheitsverfahren nach DIN 1054:2010-12 (EC7),

Kapitel 6.10, kann voraussichtlich der vereinfachte Nachweis in Regelfällen angewendet

werden. Hierfür wird der Bemessungswert der Sohldruckbeanspruchung oE,d dem

Bemessungswert des Sohlwiderstands oR,d gegenübergestellt. Für die Bemessungs-

situation BS-P (ständige Bemessungssituation) und im Grenzzustand GEO-2 (sehr

große Verformungen oder Bruch im Baugrund), werden hierfür die charakteristischen

Grundbruchwiderstände durch den Sicherheitsbeiwert yn,u = 1,4 dividiert.

Für eine Gründung wie im Kapitel 10.1 beschrieben können unter Berücksichtigung

der Grundwasseryerhältnisse die folgenden aufnehmbaren Sohldrücks ozur [kN/m'z]

bzw. die Bemessungswerte der Sohlwiderstände oR,d [kN/m'z] angesetzt werden:

Streifenfundamente
(Globaler Sicherheitsbeiwert

'\=2,0, nach DIN 1054:2005)

Breite b [m]

0,5 1,0

Einbindetiefe t [m]

0,5 180 210

1,5 210 230

ozur [kN/m2]
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Breite b [m]

Streifenfundamente
(Teilsicherheitsbeiwert yn,v = 1,4,
nach Eurocode 7) 0,5 1r0

0,5 255 300Einbindetiefe t [mJ
1,5 300 330

on,o [kN/m2J

Zwischenwerte können linear interpoliert werden. Eine Extrapolation ist nicht zulässig.

H,,il:t"mentabmessungen 
außerhatb der Tabellenwerte ist eine Rücksprache erfor-

Die werte für streifenfundamente gelten auch für rastabtragende streifen bei einerPlattengründung.

Eine ausreichende sicherheit gegen Grundbruch gilt als nachgewiesen, wenn der cha_rakteristische sohldruck ovorh bzw. der Bemessungswert der sohrbeanspruchung oE,dkleiner gleich dem aufnehmbaren sohldruck ozur bZW. dem Bemessungswert des sohrwi-derstands o.n,o ist.

Bei außermittigen Beanspruchungen gelten diese werte für die gemäß DrN 1054 redu-zierten sohlflächen' Beizusätzlichen Horizontatkräften H sind die werte für den aufnehm-baren sohldruck bzw' den Bemessungswert des sohlwiderstands entsprechend den Vor-gaben der DIN 1054 zu reduzieren' Eine klaffende Fuge ist unter den ständigen Lastennicht und unter den Gesamtlasten nur bis zum sohlflächenschwerpunkt zulässig.

Mit den genannten aufnehmbaren sohldrücken bzw. sohlwiderständen ergeben sichrechnerische setzungen und setzungsunterschiede in einer Größenordnung von biszu rund zweiZentimetern' Erfahrungsgemäß werden dabei rund die Hälfte der setzungenaus dem Lastfail Eigengewicht bereits während der Bauzeit abkringen.

Genauere Berechnungen können auf wunsch nach Vorlage eines Fundamentplans mitLastangaben durchgeführt werden.
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Bei der Bemessung einer elastisch gebetteten Fundamentplatte kann zudem ein mit'erervertikaler Bettungsmodur von k" = 10,0 MN/m3 angesetzt werden.

11. Baumaßnahmen

Temporäre Baugrubenböschungen können oberhalb des Grundwasserspiegels in denKiesen und sanden bzw' oen wetnen Tonen und schluffen unter 45. sowie in den zu-mindest steifen bindigen Böden unter 60' angeregt werden. Bei der Ausführung sind dieEinschränkungen des Regerfats nach DrN 41242u beachten.

Mit den Gründungssohlen der geplanten Bauwerke wird das anstehende Grundwasservoraussichtlich nicht erreicht werden' Daher ist hier sowie für den Ausbau der staats-straße und des Neubaus des Geh- und Radwegs das anfalrende Niederschtagswasserzu fassen und mittels einer fachgerechten offenen wasserhaltung abzuleiten.

sollten die sohlen der Bauwerke bis zum Grundwasserniveau reichen, wäre zur Fassungdes Grundwassers eine trichterförmige Grundwasserabsenkung oder ein wasserun-durchlässiger Verbau vorzusehen.

Freigelegte Gründungssohlen sind umgehend nachzuverdichten und mit einer sauber-keitsschicht abzudecken.

Alle Erdarbeiten und verdichtungskontrollen sind gemäß den zrv E-stB 17 auszufüh-

fl;,,1'1"ilT[ililäffi1:' des pranums ist zu vermeiden Aufrockerunsen sind

Die anstehenden bindigen Böden sind im starken Maß feuchtigkeitsempfindrich. Beizusätzlicher Beanspruchung, z' B' Befahren durch Baugeräte, verrieren sie an struktur-festigkeit und verursachen zusätzliche kaum abschätzbare seichtsetzungen.
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Gründungsarbeiten sind unter Beachtung dieses Berichts fachgerecht aus-
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Zusätzlich zum vorliegenden Bericht wird eine Abnahme der Gründungssohren durch daslng'-Büro Dr' Ruppert & Felder empfohlen' Den prüfstatischen Bericht bitten wir uns vor-zuregen' soweit er gründungstechnische Berange betrift.

:il.il:Hni',TrT"? T:'J:;J,il i::"ÄB 
a u h e rrn b zw s e i n e n Ve rrre te r z u r s tä n d i s e n

Da die Baugrunduntersuchungen stichprobenartige, punktuelle Aufschlüsse darstellen,sind Abweichungen möglich' Bei geänderten vorJussetzungen oder abweichenden un-terg ru ndverhä rtnissen ist eine um gehende Rücksprache erforderrich.

13. Zusammenfassung

Das lngenieurbüro Dr' Ruppert & Felder, Bayreuth, wurde beauftragt, für den Neubaueines Geh- und Radweges zwischen den ortschaften Ailersberg und sperbersrohe sowiein Teilbereichen dem Ausbau der staatsstra ße 222sanhand durchgeführter Baugrund-untersuchungen den Baugrund und die erforderlichen Maßnahm"n r,r,. den Verkehrswe_gebau sowie die Errichtung von Durchlässen, Brückenbauwerken und stützwänden vonbodenmechanischer und gründungstechnischer seite zu beurteiren.

Zur Erkundung des Untergrundes wurden insgesamt 4g Kreinrammbohrungen, sechsschürfgruben und drei sondierungen mit der schweren Rammsonde ausgeführt. Die an-getroffenen Böden wurden gemäß DIN 18 300 Erdarbeiten in vier Homogenbereiche ein-geteilt' Für die Gründung der Bauwerke wurden die mögrichen Gründungshorizonte bzw.die Bodenaustauschmaßnahmen 
mit den zugehörigen Bemessungswerten genannt. Diezu beachtenden Parameter zur Bemessung der erforderlichen Dicken des frostsicherenOberbaus für die Staatsstraße und den Geh_ unO naO,weise werden rü r den verkeh rswegeba u zusätzr ich" ä:ilT:il ;:.tT:n: 

^,*" 
lT:wendig.
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Aus den angetroffenen Böden wurden Mischproben gebildet und auf umweltrelevantelnhaltsstoffe untersucht' Dabeiergaben sich vorräufige Einstufungen zwischen BM-' undgrößer BM-F3 gemäß der EBV' Die Einstufungen 
"Äpr".r,end den Anarysen nach demVerfüll-Leitfaden liegen zwischen Z 0 und >z 2.übenviegend sind die Böden nach De-ponieverordnung als DKO-Material und nur in kreineren Teirbereichen ars DK r-Materiarzu deklarieren' Die straßenasphalte sind zum Teir pechhartig. Zu besonderen punktender Ausführung wurde im Einzelnen Stellung genommen.
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O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammiondierung

I sch schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.4

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan lV

a BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

t Sch schürfgrube

M 1 : 1.75O

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.5

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan V

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.6

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan Vl

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch Schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch

z

-aE
I

I

I

KR82O--t
I

9N
6A
;g

?

KR821 t
1

-d

-5

* e
s.. KRB22 I "1

1.*Ö*-I
8

f\
{

.*"i.-b*'

E t;
'1_**,hoo'
-J:;',

\
-1\

-*b*'
'; it

Lq
1i

,i.+Ö*!'
üs*?

h

I sE-:-

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.7

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan Vll

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch

z
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.8

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan Vlll

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch Schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.9

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - SPerberslohe

Lageplan lX

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch schürfgrube

M 1 :1.750

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1'10

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - SPerberslohe

Lageplan X

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

a DPH Schwere Rammsondierung

I Sch Schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.11

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan Xl

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I sch schürfgrube

M 1 : 1.754

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.12

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - SPerberslohe

Lageplan Xll

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch Schürfgrube

M 1 :1.75O

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.13

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan Xlll

O BS Kleinrammbohrung Straße

O KRB Kleinrammbohrung

O DPH Schwere Rammsondierung

I Sch Schürfgrube

M 1 : 1.750

gez.: sch
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Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 1.14

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

Lageplan XIV
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Schwere Ram msondierung
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E
Ent

o
o
o

A o
o
o

G (Kies)

s (kiesig)A (Auffüllung) u (schluffig)

S (Sand)

s (sandig)

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

U (Schluff)
GW angetroffen

GW Ruhe

I r(ron)

I_t(tonis)

Tiefe .c-
Datum

Tiefe rz
Datum

(Fels) schwachverwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[--l Homogenbereich

I_ Mu (Mutterboden)

Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2.1

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt A

KRBl BS1 Schl KRB2 KRB3

mNN
398.00

mNN
398.00

396,80 m NN

Mu

396.00
A,Sand,
t,u,g,braun 396.00

395,05 m NN 25.03.24

394,50 m NN 394,50 m NN
Sand,u,
g,braun

A,Kies,u,s,
dunkelgrau+hellgrau

Asphalt 
o j1 tu A,Schotter,u,s,grau

Sand,u,hellbraun 394.00394.00 A,Sand,u,g,dunkelbraun-
braun

Sand,u,braun
0.60 kein GW

392,30 m NN kein GW
Sand,u,g,braun

392.00
Mu

A,Sand,t,u,g,braun
0.30 2.60 392.00

0.40
((Sandstein)),mürb,

braun- hellgrau
2.70

Sand,u,g,g rau Lab-Nr.17 kein GW

2.00

390.00 390.00

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

Lage siehe Anlage 1 .1

gez.: sch
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ö of U (Schrurr)

n u (schluffis)

I_s (sand)

I_ s (sandis)

(Fels) schwachverwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[--l Hotogenbereich

A
o

o

G (Kies)

A (Auffüllung) g (kiesig)

Sst (Sandstein)

I-
I

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

Mu (Mutterboden)
GW angetroffen

GW Ruhe
fest

halbfest

steif - halbfest

steif l_r(ron)
I t(tonis)

Tiefe s-
Datum

Tiefe :z
Datum

Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2.2

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt B

MNN
414.OO

Sch2 BS2 KR84 KRB5
413,20 m NN

MNN
414.00

Mu

A,Ton, u,s,g,rotbrau n,steif

412.00 412.00

Ton,u,s,braun,steif

410.00 410.00

Ton, u,S,braun,halbfest

Ton,u,s,braun,fest

408.00 408.00
407,20 m NN kein GW

M u +Sa n d,t, u, g,schwarz, g ra u

406.00 406.00

Ton, u,s, rotbraun,halbfest

404,50 m NN 404,50 m NN

A,Schotter, u,s, d u n kelg rau

404.00 A,Sand,u,g,braun

To n, u,s, rotbrau n,steif-hal bfest

o.20
Asphalt

A,S chotter, u,s, h ellbrau n-g rau

A,Sand, u,hellg rau-braun

(Sandstein),mäßig hart,grau
404.00

0.50 0.40 kein GW

0.80

kein GW

402.00 402.00

M.d.H. 1 :75
M.d.L. o.B.

400.00
Lage siehe Anlage 1.2

gez.: sch

400.00

kein GW

To n, u,s, rotbrau n +h el lg rau, ha lbfest

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



t
I

II\

a
f
f
E

(Fels) schwachverwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[-_l ttorogenbereich

o
oo

A O6

G (Kies)

A (Auffüllung) u (schluffig) g (kiesig)

S (Sand)

s (sandig)

t_
Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

Mu (Mutterboden) U (Schluff)
GW angetroffen

GW Ruhe
halbfest - fest

halbfest

steif

weich - steif f r(ron)

I t(tonis)

Tiefe s-
Datum

Tiefe rz
Datum

Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2,3

Projekt: 512225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SUDOST - NORDWEST

Schnitt C

KRB6 KRBT KRBS KRB9

MNN
422.00 421,20 m NN

MNN
422.00

Mu
420,25 m NN

419,80 m NN

420.00 Ton,u,s, rotbrau n, halbfest Mu

A,Ton, u,s,g, rot-grau,weich-steif

420.00
Mu

Ton,u,s,braun,steif ((Sandstein)),mürb,grau

kein GW
Ton, u,s, rot-g rau,halbfest

418,00
Ton, u,s, brau n, halbfest-fest 418.00

((Sandstein)),mürb,grau
((Sandstein)), m ürb,grau

kein GW
kein GW

415,55 m NN
416.00416.00

Mu

A,Sand,u,braun 
o.so

A,Ton,u,s,g,rotbraun-g rau,
weich-steif

1.40
414.00 414.OO

Ton, u,s, g, rotbrau n, h albfest

412.OO 412.00
4.00

((Tonstein)),mürb,rot-braun 4to
kein GW

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

410.00

Lage siehe Anlage 1.2

gez.: sch

410.00
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oo
ooEI

f
f

(Fels) schwach verwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[--l Homogenbereich

A
o
o

o
o

G (Kies)

A (Auffüllung) u (schluffig) g (kiesig)

S (Sand)

s (sandig)

K

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

U (Schluff)
GW angetroffen

GW Ruhe

I r(ron)

f t(tonis)

Tiefe sz
Datum

Tiefe :z
Datum

halbfest

steif

weich - steif

I_ 
Mu (Mutterboden)

Auftrag

Projekt

B-24076-bgr-01 Anlage 2.4

st2225
Ausbau Geh- und Radweg

Allersberg - SperbersloheOrt:

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt D

KRBl O KRBl 1 KRBl 2 DPH 1 KRBl 3

MNN
406.00

MNN
406.00

405,05 m NN

Mu

A,Schotter,u,s,grau

404.00 Ton,u,s,braun,steif

Sand,t,u,braun

0.25
404,20 m NN

0.35
Mu 404.00

1.30
A,Kies,t,u,s,Ziegelbruch,
hellbraun- dunkelbraun

Sand,u,g,hellbraun
2.O0

2.10

Sand,u,g,braun 25.O3.24 401,85 m NN
Schlagzahlen je 10 cm

0 5 10 15202530
2.80 401,80 m NN kein GW

402.00 ((Sandstein)),sehr
mürb,graubraun 

3.10
401,25 m NN

402.O0

Mu
0.20

0.0

1.0

2.0

3.0

4.0

5.0

6.0

((Sandstein)),grau,
mürb

3.30
Mu

Sand,t,u,g,braun

Ton, u,s, brau n,steif

Sand,u,g,braun

0.30
A,Schotter,t,u,s,

dunkelgrau 
1.oo

1.00 A,Ton, u,s, rotbraun-g rau,
weich-steif

400.00 1.40 1.40
1.40 400.00

25.03.24 A,Kies,t,u,s,x,
braun-grau 

1.80

2.25

2.O0 03.o4.24

Sch luff ,t,s,organ isch,
dunkelbraun-schwaz,

weich-steif
2.30

398.00 Sand,t,u,grau

Ton, u,s, rotbraun-g rau,
halbfest

3.00 398.00

3.90

Sand,t,u,g,rotbraun 
s.oo

396.00 396.00

6,70 m

M.d.H. 1 :75
M.d.L. o.B.

Lage siehe Anlage 1.3

gez.: sch

I

I

I

I

I

I
L t

IL I

-+Ao
i^O

oA-
!o

I

J.
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n
f
f
f

o
o

A o o

GW angetroffen
G (Kies)

g (kiesig)A (Auffüllung) u (schluffig)

S (Sand)

s (sandig)

GW Ruhe

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[-.] uotogenbereich

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

U (Schluff)halbfest

steif - halbfest

steif

I r(ron)

I_t(tonis)
I Sst (Sandstein)

W ust (Schtuffstein)

Tiefe s-
Datum

Tiefe rz
Datum

(Fels) schwachverwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

l_ Mu (Mutterboden)

Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2.5

Projekt: 512225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt E

MNN
410.00

KRBl 4 KRBl 5 KRBl 6 KRBl 7 KRBl B KRBl 9 MNN
410.00

408,80 m NN

408.00 407,40 m NN

Mu

A,Schotter,u,s,grau

Sand,u,g,grau

((Sandstein)),mürb,grau

408.00

406,60 m NN Mu
I

A,Schluff,g,s,x, kein GW

d unkelbrau n, steif-halbfest
406,15 m NN

406.00

Mu

Sand,u,g,grau

Ton,u,s,braun,steif

Sand,u,g,grau

Sand,u,g,hellrot-hellbraun Mu

A,Schotter,u,s,grau

406.00

kein GW
1.40

Sand,u,g,grau

kein GW

404.00 kein GW 404.00

MNN

400.00

400,00 m NN MNN

400.00
Mu

A,Sand,t,u,g,Ziegelbruch,braungrau

0.30

1.00

Sand,u,g,grau

398.00
2.00 398.00

kein GW

395,05 m NN
MNN

395.00

MNN

395.00 Mu

Sand,t,u,g,braun

Ton,u,s,braun,steif

Ton, u,s, rotbraun, halbfest

Sand(Sst-Zers. ),1, u, hellgrau-hellbraun

0.30

0.80

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

1.10

1.70

2.00 393.00
Lage siehe Anlage 1.4 und 1.5

gez.: sch

kein GW
393.00
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I-
f
I-n

(Fels) schwach verwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[--l Homogenbereich

o
oo

o
o
o

g (kiesig)

S (Sand)T (Ton)

s (sandig)t (tonig)

U (Schluff) G (Kies)

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

Mu (Mutterboden) u (schluffig)halbfest

steif - halbfest

=Iclg-v GW anoetroffen
Llatum

=IeIe-: GW Ruhe
UATUM

f
T-
f

Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2.6

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - SPerberslohe

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt F

KRB2O
389,65 m NN

KRB21 KRB22 KRB23
mNN

390.00

mNN
390.00

Mu

Sand,t,u,braun
06.03.24

388.00
Ton, u,s,g, rotbraun,steif-halbfest

Sand,u,rotbraun

388.00

386.00 386.00

384,10 m NN

384.00 Mu 384.00

Sand,u,hellbraun

Sand,t,u,dunkelgrau
381,60 m NN

382.00 kein GW
382.00

Mu

Sand,u,hellbraun

Sand,u,g,hellgrau+hellbraun 380.00380.00

kein GW

378,25 m NN

Mu 378.00378.00
Sand,t,u,rotbraun

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B. Ton,u,s,rotbraun,
halbfest

2.00

Lage siehe Anlage 1.6 und 1.7

gez.: sch

kein GW 376.00376.00

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2.7

Projekt: 5t2225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SUDOST - NORDWEST

Schnitt G

DPH2 KRB24 Sch3 BS3 KRB25

378,45 m NN

mNN
378.00

Mu mNN
378.00

Sand,g,hellbraun

kein GW

376.00 376.00

374,70 m NN 374,70 m NN
374,20 m NN

Schlagzahlen je 10 cm

302520 1510 5 0

374,20 m NN
Mu

A,Sand,u,hellbraun

A,Sand,t, u,dunkelbraun

0. 10
Asphalt

A,Schotter,u,s,grau

A,Sand, u,g,Kohle,braun-dunkelbraun

0.0
Mu 374.00374.00 0.60

0.80

1.0 Sand,t,u,g,braun mit dünnen
Tonlinsen (3 cm)

kein GW

2.O
372.00372.O0

02.04.24 Sand, u. brau n-rotbraun
3.0

3.40
26.O3.24

4.O Sand,t,u,organisch,g rau-braun
370.00 370.00

368.00

5.0

6.0

7.0

8.0

9.0

368.00

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B. 366.00

38
42
67

Lage siehe Anlage 1.7

gez.: sch9,30 m

o

o

A oo (Fels) schwach verwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

f_l uomogenbereich

GW angetroffen
G (Kies)

A (Auffüllung) u (schluffig) g (kiesig)

S (Sand)

s (sandig)

GW Ruhe

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

U (Schluff)

ffi r(ron)

ffi t(tonis)

Tiefe sz
Datum

Tiefe :z
Datum

I_ Mu (Mutterboden) ffi
1ffi4fl
L-+,#e*{

tls

o

. ptl
offi
Al-
rle

. t3t

I I II

I
I
I

I

I

I
I

J

T

II366.00

Sand, u, g, hellg rau, braun

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



oI-I-I
I

(Fels) schwach verwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

{---l Homogenbereich

A oo

GW angetroffen
G (Kies)

A (Auffüllung) u (schluffig) g (kiesig)

S (Sand)

s (sandig)

GW Ruhe

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

U (Schluff)

I_r(ron)
I_t(tonis)

Tiefe s'
Datum

Tiefe v
Datum

[ "t"ir I_ Mu (Mutterboden)

Auftrag: B-24076-bgr-Q1 Anlage 2.8

Projekt: 512225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SUDOST - NORDWEST

Schnitt H

KR826 DPH3 KRB27 KRB28

384,00 m NN
mNN

384.00
mNN

384.00 Mu383,10 m NN

382,40 m NN
Schlagzahlen je 10 cm

302520 1510 5 0

382,40 m NN
Sand,u,g,hellbraun

Mu
70

Sand,u,hellbraun+hellgrau

Sand,u,hellbraun-braun
0.0

1.0

2.0

3.0

4.0

5.0

6.0

7.O

8.0

9.0

10.0

11.0

12.O

Mu
382.00 382.00

kein GW

Sand,u,g,hellbraun+hellgrau Sand,t,u,braun

kein GW

380.00 Ton,u,s,rotbraun,steif 380.00

4.O4 Sand,t,u,dunkelbraun- rotbraun
26.03.24

378.00 378.00

376.00 Sand,u,hellgrau 376.00

374.OO 374.00

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

372.00

40
50

t00

Lage siehe Anlage 1.8 und 1.9

gez.: sch
12,20 m

I
I

J

I
I

r
'1

T

T T

I
!

I
t

I

372.0O

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



OoE
E
E-
f

(Fels) schwachverwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[-l nomogenbereich

A oO

G (Kies)

A (Auffüllung) u (schluffig) g (kiesig)

S (Sand)

s (sandig)

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

U (Schluff)
GW angetroffen

GW Ruhe

f r(ron)

I_t(tonig)

Tiefe sz
Datum

Tiefe :z
Datum

I_ Mu (Mutterboden)

Auftrag

Projekt

B-24076-bgr-01 Anlage 2.9

st2225
Ausbau Geh- und Radweg

Allersberg - SperbersloheOrt:

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt I

KRB29 KRB3O KR831 KRB32 KRB33

mNN
390.00

mNN
390.00

388,55 m NN

Mu

388.00 387,30 m NN 388.00

Sand,u,hellbraun
Mu 386,50 m NN

kein GW

A,Sand,
u,g,x,hellbraun+grau Mu 385,70 m NN

386.00 Sand,u,
rotbraun-hellgrau

A,Sand,u,g,Asphalt,
hellbrau n+g raubraun

386.00

kein GW Sand,u,rotbrau

Mu

Sand,u,hellbraun 384,40 m NN
hellgrau

kein GW Sand,u,braun Mu

Sand,u,braun
384.00 384.00

kein GW

1.50 Sand,u,hellbraun
27.03.24

382.00 382.00

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

Lage siehe Anlage 1.9 und 1 .10

gez.: sch

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



o oI-I-I-E
(Fels) schwach venvittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

[-l Homogenbereich

o

oo

g (kiesig)

Sst (Sandstein)T (Ton) S (Sand)

t (tonig) s (sandig)

U (Schluff) G (Kies)

E
Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

Mu (Mutterboden) u (schluffig)
GW angetroffen

GW Ruhef
f
f

Tiefe s-
Datum

Tiefe rz
Datum

Auftrag

Projekt

B-24076-bgr-01 Anlage 2.10

st2225
Ausbau Geh- und Radweg

Allersberg - SperbersloheOrt:

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt J

KRB34 KRB35 KRB36 KRB37 BS4 Sch4

mNN
386.00

mNN
386.00

384,60 m NN

384,10 m NN

384.00 Mu

Mu

Sand,u,braun

Sand,u,g,rotbraun-

383,40 m NN 384.00

Sand,u,
braun+rotbraun Mu

Sand,u,braun
grau 83

Sand,u,
g,rotbrau n+hellgrau kein GW

382.00 kein GW
Sand,u,g,rotbraun

381,05 m NN
382.00

kein GW

Mu
0.30

Sand,t,ü,g rau-hellbrau n
380.00380.00

1.40

Sand, u, rotbraun-g rau 378,65 m NN 378,65 m NN
2.O0

kein GW

Asphalt

A,Sand,u,g,dunkelbraun

0.19
A,Schotter,u,s,grau

A,Sand,u,g,braun378.00 378.00
1.00

kein GW

Sand,u,hellbraun
1.85

2.20 02.o4.24

376.00
Sand,u,g,rotbraun-grau

3.90 M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.((Sandstein)),mürb,grau 
4.1o

Lage siehe Anlage 1.11 und 1.12

gez.: sch

376.00

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



l_
f
f
E

o
o o

oo

g (kiesig)

Zs (Sandstein)T (Ton) S (Sand)

t (tonig) s (sandig)

U (Schluff) G (Kies)

E
Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

Mu (Mutterboden) u (schluffig)
GW angetroffen

GW Ruhef
I
I-

Tiefe s-
Datum

Tiefe v
Datum

(Fels) schwach verwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Labor-Nr. l-l Bohrprobe (gestört)

(--l Homogenbereich

Auftrag: B-24076-bgr-01 Anlage 2.1 1

Projekt: 512225
Ausbau Geh- und Radweg

Ort: Allersberg - Sperberslohe

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt K

KRB38 KRB39 Sch5 BS5 KRB40

MNN
380.00

mNN
380.00

378,95 m NN
379,15 m NN

Mu

Sand,u,g,dunkelbraun k Mu

((Sa ndste in )), m ü rb, hellb rau n

378.00 kein GW
378,25 m NN 378,25 m NN 378.00

1.20
27.03.24 Sand,u,hellbraun-hellgrau

A,Schotter,u,s,grau

A,Sand,u,g,braun
0.05

Asphalt

A,Sand,u,g,braun

Sand,u,g,braun

((Sandstein)),m ürb, braun

0.70

kein GW 376.00376.00

kein GW

374,85 m NN

Mu
0.30 374.00374.00

Sa nd,t, u,d u nkel b rau n-brau n g rau

2.OO

kein GW
372.00372.00

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

Lage siehe Anlage 1.12 und 1.13

gez,: sch

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



I-I-I
f,

o

oc|

g (kiesig)

T (Ton) S (Sand)

t (tonig) s (sandig)

U (Schluff) G (Kies)
Labor-Nr. l--l Bohrprobe (gestört)

I_ Zs (Sandstein)

[--l Homogenbereich

Legende für Untergrundaufschlüsse nach DIN 4023

Mu (Mutterboden) u (schluffig)
GW angetroffen

GW Ruhe
halbfest

weich
n
I
f

Tiefe s'
Datum

Tiefe rz
Datum

(Fels) schwachverwittert
((Fels)) stark verwittert

entfestigt
S(Fels) Sand (Felszersatz)

Auftrag

Projekt

B-24076-bgr-01 Anlage 2.12

st2225
Ausbau Geh- und Radweg

Allersberg - SperbersloheOrt:

SÜDOST - NORDWEST

Schnitt L

Sch6 BSo KR841 KRB42

mNN
372.00 371,2O m NN 371,20 m NN

MNN
372.O0

A,Schotter,u,s,grau

A,Sand,u,g,dunkelgrau

A,Sand,u,g,braun

0.05
Asphalt

A,Sand,u,g,braun-dunkelbraun
o.25

370.00 0.70 370.00
kein GW Ton, u,s,grau, halbfest

368,50 m NN
Sand,u,g,grau-hellbraun

((Sandstein)),mürb,grau- hellbraun Mu

368.00 kein GW 368.00
25.03.24

Ton,u,s,hellbraun-hellgrau,
weich

Sand,u,g,hellbraun+hellgrau

366.00 364,75 m NN 366.00

Mu

A, Kies,u,5, hellgrau+braun

A,Sand,u,g,x,dunkelgrau+braun

Sand,u,braun

0.10

0.50

364.00 1.40 364.00

2.00

kein GW

362.00

M.d.H. 1 : 75

M.d.L. o.B.

Lage siehe Anlage 1.13 und 1.14

gez.: sch

362.00

lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder I Geotechnik I Altlasten I Bauwerksuntersuchung I BAYREUTH



lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder
G eotech n i k' o',' rr,;l+ 

R lll"rint 
r nte rs u ch u n s

Bericht.
8-24076-bgr-01
Anlage:

3.1

Körnungslinie nach EN ISO 17892-4
ALLERSBERG - SPERBERSLOHE

5t2225 - Neubau Geh- und Radweg

Probe entnommen am: 25.03.-03.04.2024

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise. Sieb/Schläm manalyse

Bearbeiter: Antic Datum: 29.O4.2024

Schlämmkorn Siebkorn

100
Fein-

Schluffkorn

MitteF Grob- Fein-

Sandkorn

Mittel- Grob- Fein-

Kieskorn

Mittel- Grob-

90

o
3ao
o
E
E3zo
o(,
o860
s
.E

iso
oc
i2 ro
oo
o
630
c
o
c

frro
o

=
10

0

0.001 0.002 0.006 0.0'1 0.o2 0.06 0.1 0.2

Korndurchmesser d in mm

0.6 1 2 6 10 20 60 I

Labor Nr 02 10 13

Signatur

Bodenart Sand,u,g Sand Sand,u,g

Bodengruppe /
Homogenbereich SU/82 SU/82 SU/82

Entnahmestelle
/ Tiefe BS1 / 1,5 m BS4 / 1,5 m BS5 / 0,7 m

d10/d60 [mm] 0.0514 / 0.5793 0.1809 / 0.5089 0.0664 t 1.2827

U ngleichförmigkeit
/ Krümmungszahl

11.3t2.3 2.8t1.O 19.3t2.2

k-Wert nach
Beyer 1.g * 10-5 3.3 * 1o-4 3.1 * 10-5

Frostsicherheit F2 F2 F2

Anteile
T/U/S/G [%]

2.7 t9.6t81 .9t5.8 - 12.1t94.8t3.1 4.1t5.6t62.9t27.5



lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder
Geotech n i k, o't' 

"",;l+ 
R lll"ri*r" 

nters u ch u n g

Bericht:
B-24076-bgr-01
Anlage:
3.2

Körnungslinie nach EN ISO 17892-4
ALLERSBERG - SPERBERSLOHE

512225 - Neubau Geh- und Radweg

Probe entnommen am: 25.03.-03.04.2024

Art der Entnahme; gestört

Arbeitsweise: Sieb/Schlämmanalyse

Bearbeiter: Antic Datum: 29.04.2024

Schlämmkorn Siebkorn

100
Fein-

Schluffkorn

MitteF Grob- Fein-

Sand korn

Mittel- Grob- Fein-

Kieskorn

MilteF Grob-

90

o
Peo
o
E
E
3zoo(,
oE60

.=

Vso
o
c

i9 +o
o
o
ö30
c
G
c
o
320
o

10

U

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2

Korndurchmesser d in mm

0.6 1 2 6 10 20 60 1

Labor Nr 17 31 47

Signatur

Bodenart Sand,u,g Sand,t,u Sand,u,g

Bodengruppe /
Homogenbereich SU/82 SU* / 82 SU/82

Entnahmestelle
/ Tiefe KRBI / 1,5 m KRB10 I 1,6 m KRB17 / 1,5 m

d10/d60 [mm] 0.0594 I 1.0032 0.0059 t0.4678 0.0973 I 1.0252

Ungleichform igkeit
/ Krümmungszahl 16.9t3.2 78.8t11.5 10.5t2.2

k-Wert nach
Beyer 2.5 * 10-5 2.2* 10-7 6.6 * 1o-5

Frostsicherheit F2 F3 F2

Anteile
TlUlSlG [o/ol

2.9t7.6t73.8t15.7 7 .219.5t78.5t4.8 2.3t5.6t75.2t16.9



lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder
G eotech n i k' o','"r,;l+R 

ll,Hi*r, 
ntersu ch u ns

Bericht:
B-24076-bgr-01
Anlage:
3.3

Körnungslinie nach EN ISO 17892-4
ALLERSBERG - SPERBERSLOHE

5t2225 - Neubau Geh- und Radweg

Probe entnommen am: 25.03.-03.04.2024

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: Sieb/Schläm manalyse

Bearbeiter: Antic Datum: 29.04.2024

Schlämmkorn Siebkorn

einstes
Schluffkorn

MitteF

Sandkorn

MiiteF

Kieskorn

MitteF
100

Fein- Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-

90

o
3ao
o
E
E3to
o(,
oo60

.g

Vso
oc
i2 +o
oo
o
E30c
o
c

Hroo

10

0

0.001 0.002 0.006 0.01 0.o2 0.06 0.1 0.2

Korndurchmesser d in mm

0.6 1 2 6 10 20 60 1

Labor Nr 56 70 75

Signatur

Bodenart Sand,u,g Sand,u Sand,u

Bodengruppe /
Homogenbereich SU/82 SU/82 SU/82

Entnahmestelle
/ Tiefe KRB22 / 1,5 m KRB28 / 1,5 m KRB32 / 0,5 m

d10/d60 [mm] 0.0269 t0.7112 o.4622 / 0.6339 0.0541 / 0.6486

Ungleichförm igkeit
/ Krümmungszahl 26.4t6.0 10.2t2.5 12.0t2.6

k-Wert nach
Beyer 4.5 * 10-6 2.7 * 10'5 2.0 * 10-5

Frostsicherheit F2 F2 F2

Anteile
T/U/S/G [%]

2.9t9.Ot81.4t6.7 3.4/6.6/86.6/3.3 3.9t7.4t83.9t4.8



lng.-Büro Dr. Ruppert & Felder
G eotech n i k' o',' "',;l+ : ll,l"J*r 

r nte rs u c h u n s

Bericht:
B-24076-bgr-01
Anlage:

3.4

Körnungslinie nach EN ISO 17892-4
ALLERSBERG - SPERBERSLOHE

512225 - Neubau Geh- und Radweg

Probe entnommen am: 25.O3.-O3.O4.2O24

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: Sieb/Schlämmanalyse

Bearbeiter: Antic Datum: 29.04.2024

Schlämmkorn Siebkorn

instes
Sch luffkorn

Mittel-

Sand korn

Mittel-

Kieskorn

MitteF100
Fein- Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-

on

o
Pao
o
E
E3to
o(,
oE60
s
.E

Yso
oc
i2 +o
oo
o
b30
c
oco
320o

10

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2

Korndurchmesser d in mm

0.6 1 2 6 10 20 60 1

Labor Nr 77 80 83 88

Signatur

Bodenart Sand,u Sand,u,g Sand,u Sand,t,u

Bodengruppe /
Homogenbereich SU- / 82 SU/82 SU/82 SU* / 82

Entnahmestelle
/ Tiefe KRB33 / 0,5 m KRB34 / 1,5 m KRB36 / 0,5 m KRB40 / 0,5 m

d10/d60 [mm] 0.0102 t0.4545 o.1215 t 1.0235 0.0727 10.5718 0.0046 t0.4926

Ungleichförmigkeit
/ Krümmungszahl 44.5t8.5 8.4t1.6 7.9t1.9 106.4t24.9

k-Wert nach
Beyer 6.5 * 10-7 1.1 * 1o-4 4.2 * 10-5 1.3 * 1o-7

Frostsicherheit F3 F2 F2 F3

Anteile
T/U/S/G [%]

4.4t10.6t83.3t1.8 1.8t5.3t72.2t20.7 1 .7t7.5t86.6t4.2 6.8/8.3/81 .6/3.3



Pi DB.RUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTTN

BAUGRUNI)LAB(lB

CHEMISCtlES [ABt)Rlngenieurbüro lür Geolechnik . Altlasten ' Bauwe*suntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.1

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O*) nach Anlage I, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerordnung (Feststoff)

Probenahme. 25.03. bis 03.04.2024

Sch4
0,0-

0,6 m
Bodenart:

Sand

BM.O

BG-O

Sand
Parameter Einheit

Schi
0,0-

0,9 m
Bodenart:

Sand

Sch2
0,0-

0,8 m
Bodenart:

Lehm,

Schluff

Sch3
0,1'

0,8 m
Bodenart:

Sand

0,56 I 1
,|

1Kohlenstoff (c) organisch Ooc) o/o 0,61 0,23 0,9
<0,30

214

1

10

I

20

1

20

I

20

EOX
Arsen (ns)

mg/kg

mg/kg

0,59

4r7

<0,30

18

<0,30

5,8

12 17 12 40 70 100 140Blei(po) mg/kg 35
1 1,5 1 (1,5)^^mg/kg 0,36 <0,13 <0,13 <0,13 0,4Cadmium (co)

7 30 60 100 120Ghrom (cr) mg/kg 10 15 8
60 80mg/kg t1 3 4 6 20 40Kupfer lcuy

6 15 50 70 100Nickel (Ni) mg/kg l3 11 5

<0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,2 0,3 0,3 0,6Quecksilber (Hs) mg/kg

0,3

20

<0,1

2,1

0,5

60

'l

150

1

200

1

300

Thallium Ot)
Zink(zn)

mg/kg

mg/kg

0,2

76

012

24
300mg/kg <50 <50 <50 <50Koh lenwasserstoffe c1 o-c22
600Koh lenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg 180 56 65 130

0,28 {,3 0,3 0,3 0,3Benzo(a)pyren mg/kg 0,82 <0,050

3 3 3 6
PAK EPA
F gem. ErsatzbaustoffV

mg/kg <1 ,0 3,2

3

0,0s

3

0,05 0,1

PAK EPA

I gem. BBodSchV 2021

PCB 7
F gem. ErsatzbaustoffV

mg/kg

mg/kg

6

0,037

<1 ,0

0,023 <0,0{0

312

<0,010 0,05

3

<0,010 0,05 0,05 0,05 0,1
PCB 7
F qem. BBodSchV 2021

mg/kg 0,029 0,021 <0,010

lii: rl.i'-

I :.

ING.-BÜBO OR, BUPPTRI UND IEI-DTB GME1l

60nlieh-Keim-srmße 23 Tel.:092,|- 88 06 0 [-Mail: info@ruppeilJelder.de

95448 Eayreulh Fax: 0921 - 88 06 88 www.ruppen-leldet de



IT DR.RUPPERT & FELDEB 
I

lngenieurbürofürGeotechnik'Altlasten.Bauwerksuntersuchung 
I

BERATUNG & GUTACHTTN

BAUGBUNDI.AB(]R

CHEMISCHES TABOR

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.2

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
qemäß Ersatzbaustoffuerord n u nq (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2Q24

Parameter Einheit

SchS
0,0-

0,7 m
Bodenart:

Sand

Sch6
0,0-

0,7 m
Bodenart:

Sand

MPl
Bodenart:

Sand

MP2
Bodenart:

Sand

BM.O

BG-O

Sand

Kohlenstoff 1c; organisch Croc)
o/o 0,34 0,23 0,33 0,53 1

,|
1 1

EOX mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 1
,|

1 1

Arsen lRsy mg/kg 2 211 5 5'4 '10 20 20 20

Blei(po) mg/kg 8 7 6 23 40 70 100 140

Cadmium (co) mg/kg <0,13 <0,13 <0,13 0,16 o,4 1 1,5 1 (1,5)^^

Chrom (cr) mg/kg 5 3 7 9 30 60 100 120

Kupfer (cu) mg/kg 4 3 4 8 20 40 60 80

Nickel (ND mg/kg 5 3 8 I 15 50 70 100

Quecksilber (Hs) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,2 0,3 0,3 0,6

Thallium Cn) mg/kg <0,1 <0,1 0,1 0,2 0,5 1 1 1

Zinklznl mg/kg 14 7 14 42 60 150 200 300

Koh lenwasserstoffe c1 o-c22 mg/kg <50 <50 <50 <50 300

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg 52 <50 140 63 600

Benzo(a)pyren mg/kg 0,69 0,14 0,55 0,15 0,3 0,3 0,3

PAK EPA

I gem. ErsaEbaustoffV
mg/kg 112 3'5 1,6 3 3 3 6

PAK EPA
I gem. BBodSchV 2021

mg/kg 1 ,1 314 1r5 3 3 3 6

PGB 7
I gem. ErsatzbaustoffV

mg/kg <0,010 0,013 <0,0{0 0,013 0,05 0,05 0.05 0,1

PCB 7
I sem. BBodSchV 202{

mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,05 0,05 0,05 0,1

ING.-BÜRO ofi. RUPPERT UND fEI.DER GMB]|

Gotllieh-Keim-Straße 23 lel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppeilJelder.de

95448 Bayreuth Fax0921-88 06 88 www.ruppertJelder.de



Pi DR.RUPPERT & FEtDtR
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDTABOR

CHIMISCHES TABORlngenieurbüro für Geotechnik. Altlasten' Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG.
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.3

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-0.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerordnu ng (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit

MP3
Bodenart:

Lehm,

Schluff

MP4
Bodenart:

Lehm,

Schluff

MP5
Bodenart:

Sand

MP6
Bodenart:

Lehm,
Schhrff

BM-O

BG-O

Sand

Kohlenstoff 1c; organisch 6rocy
o/o 0,{5 0,15 0,26 0,81 ,| I I 1

EOX mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 1 1

Arsen (ns) mg/kg {0 19 2,5 8,5 10 20 20 20

Bleilen;
Gadmium (co)

mg/kg

mg/kg

6

<0,13

{5
<0,13

7
<0,13

15

0,25

40

0,4

70

1

100

1.5

140

1 (1,5)^^

Ghrom 1c4 mg/kg 11 30 4 12 30 60 '100 120

Kupfer (cu) mg/kg 2 2 2 I 20 40 60 80

Nickel (rui) mg/kg 7 19 3 15 15 50 70 100

Quecksilber (Hg) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,2 0,3 0,3 0,6

Thallium (rt) mg/kg 0,2 014 <0,1 0,4 0,5 1 1 1

Zink(zn) mg/kg 12 31 17 32 60 150 200 300

Koh lenwasserstoffe c1 o-c2z

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c4o

mg/kg

mg/kg

<50

<50

<50

<50

<50

<50

<50

55

300

600

Benzo(a)pyren mg/kg 010 (Nvl :0,050 (+ 010 (Nu 0,3 0,3 0,3

PAK EPA

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <1,0 <1,0 <1,0 3 3 3 6

PAK EPA

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg <1,0 <1,0 <1,0 3 3 3 6

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
PCB 7
F sem. BBodSchV 2021

mg/kg

mg/kg

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

0,01

<0,010

0,05

0,05

0,05

0,05

0,05

0,05

0,1

0,1

ING.-BURO DR. RUPPEßT UND IEI-DTR GMBH

Gottlieb-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppert-lelder.de

95448 Bayreuth tar 0921 - 88 06 08 wwuruppeilJelder.de



Pi DB.RUPPEBT & FELDER
BEBATUNG & GUTACI|TEN

BAUGRUNDTAB(1B

CHTMISCHES LABORlngenierrbüro für Geotechnik. Altlasten. Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.4

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffverord nu n g (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

MP{O
Bodenart:

Sand

BM-O

BG.O

Sand
Parameter Einheit

MP7
Bodenart:

Sand

MP8
Bodenart:

Sand

MP9
Bodenart:

Sand

Kohlenstoff (c) organisch croc) o/o 0,33 0,22 <0,{ <0,1 'l 1

EOX mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 1 1 1

Arsen 1Rs; mg/kg 219 6,6 2r5 211 10 20 20 20

Blei(po) mg/kg 6 5 2 3 40 70 100 140

Gadmium 1co1 mg/kg <0,13 <0,13 <0,13 <0,13 0,4 1 1,5 1 (1,5)^^

60 100 120Chrom 1c4 mg/kg 5 7 4 6 30

Kupfer (cu) mg/kg 3 3 <1 1 20 40 60 80

Nickel lttiy mg/kg 6 5 2 3 15 50 70 100

<0,05 0,2 0,3 0,3 0,6Quecksilber (Hs) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05

Thallium (rt) mg/kg 0,1 0,1 <0,1 0,1 0,5 1 1
,|

150 200 300ZinkGn) mg/kg 16 12 <6 I 60

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c22 mg/kg <50 <50 <50 <50 300

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg <50 <50 <50 <50 600

Benzo(a)pyren mg/kg 0,33 :0,050 (+ 010 (Nl,r 0,1 0,3 0,3 0,3

3 3 6
PAK EPA

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg 312 <1 ,0 <1,0 1 3

PAK EPA

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg 3r1 <1 ,0 <1,0 <1 ,0 3 3 3 6

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <0,010 0,013 <0,010 <0,010 0,05 0,05 0,05 0,1

PCB 7

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,05 0,05 0,05 0,1

'j

::irr
r(]..1

ar 'r' .

INC.-BÜRO Dß. BUPPIRT UND IETDTR GMBH

Gottlieb-Keim-Straße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: info@ruppeilJelder.de

95448 Bayeuth Far092l-88 06 88 www.ruppeil-lelder.de



Pi DR.BUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTTN

BAUGRUNDLABOR

C1lEMISCHES LAB(]Rlngenieurbüro für Geotechnik . Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-0'l
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.5

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerord n un g (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.Q4.2024

Parameter Einheit
MP11
Bodenart:

Sand

tüP12
Bodenart:

Sand

MP{3
Bodenart:

Sand

MP14
Bodenart:

Sand

BM.O
BG-O

Sand

Kohlenstoff 1c; organisch [oc) o/o 0,1 0,46 0,29 0,1 1 1 1

EOX mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 1 1
,|

1

Arsen 1ns;

Blei(Pb)
mg/kg

mg/kg

3,9

4

6,9

11

211

6

1,6

3

10

40

20

70

20

100

20

140

Gadmium (co) mg/kg <0,13 <0,13 <0,f 3 <0,13 0,4 'l 1,5 1 (1,5)^r

Chrom 1ca mg/kg 10 12 I 4 30 60 100 120

Kupfer (cu) mg/kg 1 4 4 <1 20 40 60 80

Nickel (ttD mg/kg 4 8 11 2 15 50 70 100

Quecksilber (Hs) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,2 0,3 0,3 0,6

Thallium (rt) mg/kg 0,2 0,2 <0,1 <0,1 0,5 1 1 1

ZinkGn)
Koh le nwasserstoffe C1 o-c22

mg/kg

mg/kg

10

<50
12

52

11

<50

<6

<50

60 150 200 300

300

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg <50 230 85 <50 600

Benzo(a)pyren mg/kg :0,050 (+ 4r8 114 010 (Nvr 0,3 0,3 0,3

PAK EPA

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <1,0 <1,0 3 3 3 6

PAK EPA

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg <1,0 <1 ,0 3 3 3 6

PCB 7
I gem. ErsatzbaustoffV

mg/kg <0,010 0,013 <0,010 0,013 0,0s 0.05 0,05 0,1

PCB 7
I gem. BBodSchV 2021

mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,0{0 0,05 0,05 0,05 0,1

INO.-BÜRO OR. RUPPERT UND FETDER GMBll

0ottlieh-Keim-Stmße 23 Tel.: 092,| - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppen{elder.de

95448 Bayreuth Fax: 0921 - 88 06 88 www.ruppeil-felder.de



li' DR.RIIIIEBI & FEt DtR
BERATUNG & GUTACHTEII

BAUGRUNDLABOR

CHTMISCHES LABt)R

lngenieurbüro für Geoteehnik. Altlasten Bauwelksuntelsuchung

PN B-240 1

SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und

ALLERSBERG-

Ra
Anlage 4.6

Ma frir ( nach AnBM-0) 1 Talage be 3lleaem Eß rdnun

Probenahme 0325. bis 03. 04.2024

Parameter
Einheit

MP15
Bodenart:

Lehm,

BM.O

BG-O

Sand

nischKohlenstoff o/o 0,3
1 1 1 1EOX

mg/kg <0,30
1 1 1 1Arsen

mg/kg 212
10 20 20 20Blei

mg/kg 5 40 70 100 140Cadmium
mg/kg <0,13

0,4 1 1,5 1(1Chrom
mg/kg I

30 60 100 120(c mg/kg 2 20 40 60 80Nickel i) mg/kg 4
15 50 70 100Quecksilber mg/kg <0,05
0,2 0,3 0,3 0,6Thallium

mg/kg 1
0,5 1 1 1Zink

mg/kg 10
60 150 200 300rstoffe 1c 0-c22 mg/kg <50

300Koh
1c 0-c40 mg/kg <50

600mg/kg 0 (Nwc)
0,3 0,3 0,3

. ErsatzbaustoffV

PAK EPA
mg/kg <1,0

3 3 3 6

. BBodSchV 2021

PAK EPA
mg/kg <1,0

3 3 3 6

. ErsatzbaustoffV
PCB 7

mg/kg <0,010
0,05 0,05 0,05 0,1

PCB 7

2021 mg/kg <0,010
0,05 0,05 0,05 0,1

ING.-BÜRO DR. RUPPEFI UNO TEUff GMB1l

Gotrli-eb-Keim-stnße 23 Tel.:0g21_ gg 06 0 E_Mail: info@ruppertjelder.dee5448oayreuth Fax:0e21_8800ss il;;;;il:;rilä;,



Pr- DR. RUPPERT & FETDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNI]TABOR

CHEMISCHTS LAB{]Rlngenieurbüru lür Geotechnik. Altlasten. Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.7

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerord nung (El uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.Q4.2024

Sch2
0,0-

0,8 m
Bodenart:

Lehm,

Schluff

EinheitParameter

Schl
0,0-

0,9 m

Sch3
0,1-

0,8 m

Sch4
0,0-

0,6 m
Bodenarl:

Sand
Bodenart:

Sand
Bodenart:

Sand

elektrische Leitfähigkeit uS/cm 317 324 350

250 250Sulfat (so+) mg/l 10 3,6 26 211 250 250

Arsen (ns) pg/l 6,7 I (13)

Blei (po) pg/l 3 2 7 23 (43)

2 (4\Gadmium 1co1 ug/l <0,25 <0,25 <0,25 <0,25

Ghrom (cr) ug/l <1,0 <1,0 1,3 <1,0 10 (1e)

Kupfer 1cu; ug/l <5 5 I 20 (41)

Nickel(tti) ug/l <5 <5 <5 <5 20 (30)

Quecksilber (Hs) ug/l 0,095 <0,025 <0,025 0,075 0,1

Thallium frrl ug/l 0,12 <0,06 0,09 <0,06 0,2 (0,3)

Zink @n) pg/l <30 <30 <30 100 (210)

PCB 7
F gem. ErsatsbaustoffV

ug/l 0,004 0,003 0,003 0,01

PCB 7

I gem. BBodSchV 2021
pg/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,01

Naphthalin/Methyl naphthali n
I gem. ErsatzbaustoffV

pg/l 0,088 <0,050 0,18 <0,050 2

Naphthali n/Methylnaphthalin
I gem. BBodSchV 2021

pg/l 0,088 <0,050 0,18 <0,050 2

PAK 15

I gem. ErsatsbaustoffV
pg/l 0,1 0,16 0,2

PAK 15

F sem. BBodSchV 2021
ug/l 0,061 0,1 0,2

l

ING.-BÜBO DR. BUPPTRT UNO TTtDTfl GMBH

Gottlieh-Keim-srmße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppeil-lelder.de

95448 0ayrcuth Far0921-88 06 88 www.ruppen-felder.de



li' DB.RUPPERT & FETDER
BEBATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNOLABOH

CHTMISCHTS TAB{)Blngenieuüüro für Geotechnik . Altlasten . Bauwe*suntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.8

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerord nun g (El uat)

Probenahme: 25.03. bis Q3.04.2024

Parameter Einheit

SchS
0,0-

0,7 m
Bodenart:

Sand

SchG
0,0'

0,7 m
Bodenart:

Sand

MPl
Bodenart:

Sand

MP2
Bodenart:

Sand

BM.O
BG-O

Sand

elektrische Leitfähiskeit yS/cm 322 327 292 350

Sulfat (So+) mg/l 216 <2,0 9,9 4r8 250 250 250 250

5,5 I (13)Arsen 1Rs; ugil

Blei (Pb) ug/l 5 4 13 23 (43)

2 (4)Gadmium (co) ug/l <0,25 <0,25 <0,25

1r1 10 (1e)

20 (4',t)

Ghrom 1c4

Kupfer 1cu;

trg/l

pgil

<1,0

14

<1,0

6

1,3

18

Nickelfruit psil <5 <5 <5 <5 20 (30)

Quecksilber (Hs) pgil 0,038 0,045 0,03 0,094 0,1

0,2 (0,3)Thallium (rD pg/l <0,06 0,07 0,09 <0,06

Zlnk Gn\ pg/l <30 <30 47 100 (210)

0,005 0,01
PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
ug/l 0,003 0,003

0,01
PCB 7

I gem. BBodSchV 2021
ug/l <0,0030 <0,0030 <0,0030

Naphthalin/Methylnaphthal i n

I gem. ErsatzbaustoffV
pg/l 0,11 <0,050 <0,050 <0,050 2

Naphthalin/Methylnaphthali n

I sem. BBodSchV 2021
ug/l 0,11 <0,050 <0,050 <0,050 2

PAK 15

F gem. ErsatzbaustoffV
0,{8 0,2ug/l

PAK 15

F gem. BBodSchV 2021
trg/l 0,14 0,2

,....1

ING.-8ÜRO DR. RUPPTRT UND fEtDEfi GME1l

G0ftlieb-Keim-srnße 23 lel.:0921- 88 06 0 E-Mail: info@ruppertjelder.de

95448 0ayreuth Far 0921 - 88 06 88 www.ruppett-felder.de



Pi DR.BUPPEBT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNOLABOR

CHEMISCHES LABORlngenieurbüro für Geotechnik' Altlasten' Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.9

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
qemäß Ersatzbaustoffverord nu nq (El uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit

MP3
Bodenart:

Lehm,
Schluff

MP4
Bodenart:

Lehm,
Schluff

MP5
Bodenart:

Sand

MP6
Bodenart:

Lehm,

Schluff

BM.O

BG-O

Sand

elektrische Leitfähigkeit pS/cm 265 154 192 350

Sulfat (so+) mg/l 3'3 3 250 250 250 250

<2,5 I (13)Arsen 1ns; ug/l 317

Blei (po) pg/l <1 1 2 23 (43)

2 (4)Gadmium 1co; ug/l <0,25 <0,25 <0,25

Chrom (cr) ugil <{,0 2 <1 ,0 10 (1e)

Kupfer (cu) pg/l <5 <5 <5 20 (4',t)

<5 <5 20 (30)Nickel(uD pg/l <5

Quecksilber (Hs) ug/l <0,025 <0,025 0,025 0,1

0,2 (0,3)Thallium (rD pg/l <0,06 <0,06 <0,06

Zink en) ug/l <30 <30 <30 100 (210)

0,003 <0,0030 <0,0030 0,01
PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
ug/l

0,01
PGB 7

I gem. BBodSchV 2021
pgil <0,0030 <0,0030 <0,0030

Naphthal in/Methylnaphthali n

I gem. ErsatzbaustoffV
pg/l <0,050 <0,050 <0,050 2

Naphthal in/Methylnaphthali n

I gem, BBodSchV 2021
ug/l <0,050 <0,050 <0,050 2

PAK 15

F gem. ErsatzbaustoffV
ug/l 0,081 <0,050 <0,050 0,2

PAK 15

F sem. BBodSchV 2021
pg/l 0,071 <0,050 <0,050 0,2

r1,,, li
:r,1.1 

1j

,:llrii
:i.:,:r.i,

ING.-BÜRO DB. RUPPTRT UND FETOER GMB]I

Gottlieb-Keim-Slraße23 Tel.:0921-88060 E-Mail:inlo@ruppert-lelder.de

95440 Bayreuth Far 0921 - 88 06 88 www.ruppert-felder.de



fi- DB.RttppEnl & FEIDEB
lngenieurbüro für Geotechnik . Altlasten . Bauwerksuntersuchung

BTflATUIIG & GUTACHTEN

BAUGRUNDTAB{]B

CHEMISCHES LAB(IH

r-01PN

SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und

LLERSBERG-

e 4.10An

für Bodenmaterial M(B nach-0*) 1 aTAnlage 3belleErsa rordnu u

25.03 bis 03 .04.2024

Parameter
Einheit

MP7
Bodenart:

Sand

MP8
Bodenart:

Sand

MP9
Bodenart:

Sand

MPlO
Bodenart:

Sand

BM-O

BG-O

Sand

elektrische Le pS/cm 179 126 78 113 350Sulfat
mg/l <2,0 <2r0 <2,0 <2rO 250 250 250 250Arsen
us/l 3,9 3'5 217 2r5 I (13)Blei
ug/t 2 2 <1 <1 23 (43)Cadmium
ttgll <0,25 <0,25 <0,25 <0,25 2 (4)Ghrom 1c us/l 2rg <1,0 1,5 1,3 10 (19)Ku pg/l <5 <5 <5 <5 20 (41)Nickel
ugll <5 <5 <5 <5 20 (30)Quecksilber pg/l <0,025 <0,025 <0,025

0,1Thallium
pg/r 0,06 <0,06 <0,06 <0,06 0,2 (0,3)Zink
pg/r <30 <30 <30 <30 100 (210)PCB 7

ErsaEba ustoffV Irgil <0,0030 0,003 <0,0030 0,003 0,01

BBodSchV
PCB 7

2021
pg/l <0,0030 <0,0030 <0,0030

0,01
Naphth n

ErsatzbaustoffV ps/l <0,050 0,16 0,069 0,063 2

. BBodSchV
tn

2021
pg/l <0,050 0,16 0,069 0,063 2

ErsatsbaustoffV
PAK {5

pgtr 0,059 0,093 0,06 0,072 0,2PAK 15
BBodSchV 2021

pg/l <0,050 0,093 0,06 <0,050
0,2

.4..,: ):

,ilr, i,
l:ri-i j"

INC.-BüRO DR. BUPPTBT UND FEl.DTS GMBH
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fi DR.BIIPPERT & FTLDER
BTRATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDIABOR

CHEMISCtlES LABORlngenieuüüro für Geotechnik . Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.11

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-O.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffverord n un g (El uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2O24

I r MPll t MPl2 t MP13 t MP14
I einneit I eooenarr, I aooenart, I eooenarr: I godenarr:

I I sand I sano I sano I sano

Parameter

32 350elektrische Leitfähigkeit uS/cm 86 156

Sulfat (so+) mg/l <2r0 5,8 <2,0 <2,0 250 250 250 250

I (13)Arsen 1ns; ug/l 617 <2,5 219

Blei (po) ug/l <1 <1 9 2 23 (43)

Cadmium lcoy trg/l <0,25 <0,25 <0,25 <0,25 2 (4)

Chrom (cr) <1,0 <1,0 <1,0 10 (1e)pg/l <1,0

Kupfer (cu) ug/l <5 <5 11 <5 20 (41)

Nickel(ND

Quecksilber (Hg)

us/l

ug/l

<5

<0,025

<5

<0,025

<5

0,082

<5

0,048

20 (30)

0,1

Thallium fiD pg/l <0,06 <0,06 <0,06 <0,06 0,2 (0,3)

100 (210)Zink 1zn1 pg/l <30 <30 <30 <30

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
pg/l <0,0030 <0,0030 0,003 0,003 0,01

PCB 7

I gem. BBodSchV 2021
pg/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,01

Naphthalin/Methylnaphthalin
I gem. ErsatsbaustoffV ug/l <0,050 <0,050 <0,050 0,074 2

Naphthalin/Methylnaphthalin
F gem. BBodSchV 2021

ug/l <0,050 <0,050 <0,050 0,074 2

0,2
PAK 15

I gem. ErsatsbaustoffV
us/l 0,05{ 0,11 0,095

PAK 15

F sem. BBodSchV 2021
ug/l <0,050 0,05 0,055 0,2rlr,'

:'

.-.,i'

lr,l:,''

ING.-BüRO DR. RUPPERT UND FETDTB GMSH

Goltlieb-Keim-Skaße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: info@ruppert{elder.de

95448 Bayreulh Far092l-88 06 88 www.ruppeil-lelder.de



Pr- DB. RUPPTRT & FELDTR
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNOI-AB()R

CHIMISCHES LABl)Hlngenieurhüro lür Geotechnik ' Altlasten . Bauwe*suntetsuchung

PN B-24076-bsr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 412

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-0.) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerordn un g (El uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Einheit

MPIS
Bodenart:

Lehm,
Schluff

BM.O

BG-O

Sand
Parameter

elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (so4)

uS/cm

mg/l

35

3'8 250 250 250

350

250

I (13)Arsen (ns) ugil <2,5

23 (43)Blei (po) ug/l 2

Gadmium (co) ug/l <0,25 2 (4)

10 (1s)Chrom (cr) ug/l <1,0

Kupfer (cu) pg/l <5 20 (41)

20 (30)Nickel(ruD ug/l <5

Quecksilber (Hs)

Thallium fit)
ug/l

ugil

0,05

<0,06

0,1

0,2 (0,3)

100 (210)Zlnk lzny ug/l <30

PCB 7

I gem. ErsaEbaustoffV trgil 0,003 0,01

PCB 7

F sem. BBodSchV 2021
pg/l <0,0030 0,01

<0,050

<0,050

2

2

Naphthalin/Methyl naphthalin
I gem. ErsatzbaustoffV
Naphthal in/Methylnaphthali n

I gem. BBodSchV 2021

pg/l

pg/l

0,2
PAK 15

I gem. ErsatzbaustoffV
ugil 0,061

ug/l <0,050 0,2
PAK 15

I gem. BBodSchV 202{

.i1,,:, ;
::(: "

.i:i^i..'

ING.-BüRO DB. RUPPERT UND TEI.DER GMBtt

G0ftlieh-Keim-srraße 23 Tel.: 0021 - B0 00 0 E-Mail: inlo@ruppen-felder.de

95448 Bayreulh Fax:0921 - 88 06 88 www.ruppeil-lelder.de



P; DR.RUPPERT & FELDTR
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUN11TABOB

CHEMISCHES LABORlngenieurhüro lür Geotechnik. Altlasten. Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.13

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerord n u n g (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit

Schl
0,0-

0,9 m

Sch2
0,0-

0,8 m

Sch3
0,{ -

0,8 m

Sch4
0,0-

0,6 m

BM.FO*
BG-FO*

BM-'F1
BG"F1I

Kohlenstoff 1c; organisch Ooc) o/o 0,61 0,23 0,9 0,56 5 5 5 5

EOX mg/kg 0,59 <0,30 <0,30 <0,30 3 3 3 10

Arsen 1Rs; mg/kg 4r7 18 5'8 214 40 40 40 150

Blei (Pb) mg/kg 35 12 17 12 140 140 140 700

Gadmium (co) mg/kg 0,36 <0,13 <0,13 <0,13 2 2 2 10

Ghrom (cr) mg/kg 10 {5 I 7 120 120 120 600

Kupfer (cu) mg/kg 11 3 4 6 80 80 80 320

Nickel 1rui; mg/kg 13 11 5 6 100 100 100 350

Quecksilber (Hs) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,6 0,6 0,6 5

Thallium 6ny mg/kg 012 012 0,3 <0,1 2 2 2 7

Zink en) mg/kg 76 24 20 21 300 300 300 1200

Koh lenwasserstoffe c 1 o-czz mg/kg <50 <50 <50 <50 300 300 300 1000

Kohlenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg 180 56 65 130 600 600 600 2000

PAK EPA

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg 63 <1 ,0 312 6 9 30

PAK EPA
f gem. BBodSchV 202{

mg/kg 6 <1 ,0 312 b 6 9 30

PCB 7
F gem. ErsatzbaustoffV

mg/kg 0,037 0,023 <0,010 <0,010 0,15 0,15 0.15 0,5

PCB 7
F sem. BBodSchV 2021

mg/kg 0,029 0,021 <0,010 <0,010 0,15 0,15 0,15 0,5

ING..Büflo 08. RUPPERI UND FETDEfl GMBtl

Gotllieb-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - 88 00 0 E-Mail: info@ruppert-felder.de

95448 Bayreuth Fax: 0921 - 88 06 08 www.ruppeil-felder.de



Pi DR.RUPPEBT & FELDER
EERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDI-AB{)R

CHEMISCHTS LABORlngenieurbüro für Geotechnik. Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.14

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
qemäß Ersatzbaustoffuerord n ung ( Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2O24

MP2
BM-FO-

BG-FO-

gM-F1

BG-F1Parameter Einheit

SchS
0,0-

0,7 m

SchG
0,0-

0,7 m
MPl

5 5 5Kohlenstoff (c) organisch ooc) o/o 0,34 0,23 0,33 0,53 5

<0,30 <0,30 <0,30 3 3 3 10EOX mg/kg <0,30

150Arsen (ns) mg/kg 2 211 5 514 40 40 40

23 't40 140 140 700Blei (po) mg/kg 8 7 6

Gadmium (co) mg/kg <0,13 <0,13 <0,13 0,16 2 2 2 10

120 't20 120 600Chrom (cr) mg/kg 5 3 7 9

mg/kg 4 3 4 8 80 80 80 320Kupfer 1cu;
100 350Nickel (rui) mg/kg 5 3 8 9 100 100

<0,05 0,6 0,6 0,6 5Quecksilber lHgy mg/kg <0,05 <0,05 <0,05

Thallium fir) mg/kg <0,1 <0,1 0,1 o12 2 2 2

300 300 300 1200Zink (zn) mg/kg 14 7 14 42

mg/kg <50 <50 <50 <50 300 300 300 1000Koh f e nwasserstoffe c 1 o-c22
600 2000Kohlenwasserstoffe c1 o-c4o mg/kg 52 <50 140 63 600 600

PAK EPA
f gem. ErsatzbaustoffV

mg/kg 6,4 112 3,5 1,6 6 6 9 30

mg/kg 614 1 1, 314 1,5 6 6 I 30
PAK EPA

I gem. BBodSchV 202{

0,013 0,15 0,15 0.15 0,5
PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <0,010 0,013 <0,010

<0,010 <0,010 <0,010 0,15 0,15 0,15 0,5
PCB 7
I gem. BBodSchV 2021

mg/kg <0,010

ING.-BüRO DR. RUPPERT UND FTTDTB GMB]l

Gottlieb-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - 88 06 0 [-Mail: info@ruppertJelder.de

95448 Bayreuth Fax: 0921 - BB 06 BB www.ruppen-feldet de



fi- DR. BuppERT & FEIDIR
lngenieurhüro für Geotechnik. Altlasten. Bauwerksuntersuchung

BTRATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNI)[AB(]B

CHEMISCHES I.ABOH

PN r-01

SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und

ALLERSBERG-

4.15An

Mate fürrialwerte odB ne mate rial M.F(B nach) An la 1 Tage belle 3
n

Pro benahme: 0325. bis 03 204. 024

Parameter
MP3 MP5 MP6

Einheit MP4 BM-FO-
BG.FO-

BM-F1
BG.FT

Kohlenstoff
% 0,15 0 15 0,26 0,81 5 5 5 5EOX

mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 3 3 3 10Arsen
mg/kg 10 19 215 8,5 40 40 40 150Blei
mg/kg 6 15 7 15 140 140 140 700Cadmium
mg/kg <0,13 <0,13 <0,13 0,25 2 2 2 10Ghrom
mg/kg 11 30 4 12 120 120 120 600K r mg/kg 2 2 2 8 80 80 80 320Nickel (N mg/kg 7 19 3 15 100 100 100 350Quecksilber
mg/kg <0,05 <0 <0,05 <0,05 0,6 0.6 0,6 5Thallium
mg/kg 012 014 <0,f 0,4 2 2 2 7Zink
mg/kg 12 31 17 32 300 300 300 1200Koh c 0-c22 mg/kg <50 <50 <50 <50 300 300 300 1 000c10-c40 mg/kg <50 <50 <50 55 600 600 600 2000

E

PAK EPA
mg/ks <1,0 <1,0 <1,0 5,7 6 I 30

BBodSchV 2021

PAK EPA
mg/kg <1,0 <1,0 <1r0 5,6 b 6 I 30PCB 7
mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 0,01 0,15 0,15 0,15 0,5

. BBodSchV
PCB 7

2021 mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,15 0,15 0,15 0,5

li;l'i i,-,
I :;', r; rr,:

ING.-Büfl0 OB. EUPPEBT UND FTTOTR GMBH

Gofilieb-Kein-Srraße 2J Tel.: 0g21 _ gB 06 0 E_Mail: info@rupperr{elder.de
95448 Bayreulh Fax:0921_ 0B OO rg ;rffi,;,;;*:ää;,



Pi DB.RUPPEBT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

EAUGRUNOLABOR

CHEMISCHES LABOBlngenieurbüro lür Geotechnik' Altlasten . Bauwerksuntersuchrng

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.16

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
qemäß Ersatzbaustoffuerord n u ns (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

1",,1""1
Einheit MP7 MPlOParameter

5Kohlenstoff (c) organisch Croc) o/o 0,33 0,22 <0,1 <0,1 5 5 5

<0,30 3 3 3 10EOX mg/kg <0,30 <0,30 <0,30

Arsen (ns) mg/kg 219 6,6 2,5 211 40 40 40 150

140 700Blei (po) mg/kg 6 5 2 3 140 140

<0,13 <0,{3 <0,'13 <0,13 2 2 2 10Gadmium (cc) mg/kg

120 600Ghrom (cr) mg/kg 5 7 4 6 120 120

3 <{ 1 80 80 BO 320Kupfer 1cu; mg/kg 3

Nickel(ttti) mg/kg 6 5 2 3 100 100 100 350

0,6 5Quecksilber (Hg) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,6 0,6

0,1 <0,1 0,1 2 2 2 7Thallium gt; mg/kg 0,1

Zink en) mg/kg 16 12 <6 I 300 300 300 't200

300 1 000Koh f enwasserstoffe c1 o-c22 mg/kg <50 <50 <50 <50 300 300

mg/kg <50 <50 <50 <50 600 600 600 2000Koh lenwasserstoffe c't o-c4o

mg/kg 312 <1 ,0 <{,0 1 6 6 I 30
PAK EPA

I gem. ErsatsbaustoffV

b 6 30
PAK EPA

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg 3,1 <1 ,0 <1,0 <1 ,0

0,5
PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <0,010 0,013 <0,010 <0,0{0 0,15 0,15 0,15

0,15 0,15 0,5
PCB 7
I sem. BBodSchV 2021

mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,15

lr, r ''

ING.-8ÜRO Dfi. RUPPTflT UND FETDER 6MBll

Gottlieh-Keim-Straße 23 lel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppertJeldet de

95448 Bayreuth Fax:092'l - 88 06 8B www.ruppertJelder.de



IT DB.RUPPERT & FELDER
BERATUt'lG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLABOR

CHEMISCHES LABORlngenieurbüro lür Geotechnik' Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bsr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.17

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffverordn u n g (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit MP11 MP12 MPI3 MP14 BM.FO-
BG-FO*

EM"Fl
pgrF(

Kohlenstoff (c) organisch (roc) o/o 0,1 0,46 0,29 0,1 5 5 5 5

EOX mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 3 3 3 10

Arsen (Rs) mg/kg 3,9 6,9 2r1 1,6 40 40 40 150

Blei (po) mg/kg 4 11 6 3 't40 140 140 700

Gadmium 1co; mg/kg <0,13 <0,13 <0,13 <0,13 2 2 2 10

Ghrom (cr) mg/kg 10 12 9 4 120 120 120 600

Kupfer 1cu; mg/kg 1 4 4 <1 80 80 80 320

Nickel (tti) mg/kg 4 8 11 2 100 100 100 350

Quecksilber (Hg) mg/kg <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,6 0,6 0,6 5

Thallium cnl mg/kg o12 o12 <0,1 <0,1 2 2 2 7

Zink en\ mg/kg t0 12 11 <6 300 300 300 1200

Koh lenwasserstoffe ci o-c22 mg/kg <50 52 <50 <50 300 300 300 1000

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg <50 230 85 <50 600 600 600 2000

PAK EPA

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <1,0 <1 ,0 6 6 9 30

PAK EPA

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg <1,0 <1,0 o 6 9 30

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <0,010 0,013 <0,010 0,013 0,15 0,15 0,15 0,5

PCB 7
I gem. BBodSchV 2021

mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,15 0,15 0,15 0,5

ING.-BÜRO DR. ßUPPEBT UND FETDEfl GMBll

Gottlieh-Keim-Straße23 Tel.:0921-88060 E-Mail:inlo@ruppertJelder.de

95448 Bayreulh Far 0921 - 88 06 88 www.ruppen-felder.de



li DR.RIIPPTRT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLAB()R

CHTMISCllES LABORlngenieurbüro lür Geotechnik. Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bsr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.18

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffverordn u n g (Feststoff)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2O24

Parameter Einheit MP15
BM-FO-

BG-FO-

BM.F1
SG.F1

Kohlenstoff 1c1 organisch Croc)
o/o 0,3 5 5 5 5

3 3 3 10EOX mg/kg <0,30

Arsen (Rs) mg/kg 212 40 40 40 150

140 700Blei (pn) mg/kg 5 140 140

Gadmium (co) mg/kg <0,13 2 2 2 10

Chrom 1ca mg/kg I 120 120 120 600

Kupfer (cu) mg/kg 80 80 80 3202

Nickel (ttD mg/kg 4 100 100 100 350

0,6 0,6 5Quecksilber 1Hs; mg/kg <0,05 0,6

Thallium fft) mg/kg 0,1 2 2 2 7

Zink Gn) mg/kg 10 300 300 300 1200

Koh lenwasserstoffe c 1 o-c22 mg/kg <50 300 300 300 1 000

Kohlenwasserstoffe c 1 o-c4o mg/kg <50 600 600 600 2000

PAK EPA

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <1,0 6 9 30

PAK EPA

I sem. BBodSchV 2021
mg/kg <1,0 b 6 30

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
mg/kg <0,010 0,15 0,15 0,15 0,5

0,15 0,15 0,15 0,5
PCB 7

I gem. BBodSchV 2021
mg/kg <0,010

i:11,i, : r.'

ING.-BÜRO DR. RUPPTBI UND ITTDEfl GMB]l

Gottlieh-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: info@ruppertJelder.de

95448 Bayreuth Fax:0921-88 06 88 www.ruppert-felder.de



fF DR.BuppEBr & FETDER
lngenieurbüro für Geotechnik . Altlasten . Bauwerksuntersuchung

BEBATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNl)I.ABOR

CHEMISCHES TABt]R

B-240 1

SPERBERS HOLE
bauNeu h-Ge dun

e 4.19An

teMa rialwerte für odenmaterial an(BM hc-F) laAn 1 Tage 3bellemäß Ersatzba roustoffue rdn ua

Probenahme: 25 03 03.bis .204 024

Parameter
Einheit

m

Schl
0,0-

Sch2
0,0-

0,8 m m

Sch3
0,1-

Sch4
0,0-

0,6 m

8M-F0"
BG-FO-

BM,Fl
BG.F{.

-Wert
912 814 8,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12elektrische Leitfä h keit pS/cm 395 317 324 350 500 500 2000Sulfat

mg/l 10 3,6 26 2,1 250 450 450 1000Arsen pgll 19,5 6,7 10,1 12 20 85 100Blei
us/l 30 3 2 7 35 90 250 470Cadmium
pg/l <0,25 <0,25 <0,25 <0,25 3 3 10 15Chrom
ttgll <1,0 <1,0 1r3 <1,0 15 150 290 530u) pg/l 37 <5 5 I 30 110 170 320Nickel
pg/l <5 <5 <5 <5 30 30 150 280Zink
pg/l 132 <30 <30 <30 150 160 840 1600

ErsatzbaustoffV
PCB 7

ltgll 0,016 0,004 0,003 0,003 0,02 0,02 0,02 0,04

BBodSchV
PCB 7

2021 ps/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,02 0,02 0,02 0,04PAK 15

ErsatsbaustoffV ttgll 1,3 0,1 0,16 0,32 0,3 1,5 3,8 20

BBodSchV 2021em.
PAK 15

pg/l 113 0,061 0,1 0,3 0,3 1,5 3,8 20

i..)' .;

ING.-BÜRO DR. BUPPTflI UND TETDEB GMBH

0oüli-eh-Keim-Srraße 2l Tel.:0921_ gg 06 0 t_Mail; inlo@rupperr{elder.de95448Bayreulh Fax:0921_8806ss ffi.;;ilffiiH;;



Pr- DR.RUPPEBT & FELDER 
I

lngenieurbürofürGeorechnik'Altlasten.Bauwerksuntersuchung 
I

BEßAIUNG & GUTACHTEN

BAUGRUND I-ABOR

CHEMISCHES LABOfi

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.20

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerordnung (Eluat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit

Sch5
0,0-

0,7 m

SchG
0,0-

0,7 m
MP1 vtP2 BM-FO-

BG.FO*
BM.F1
BG-F1

pH-Wert 912 8,7 9,2 8,9 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12

elektrische Leitfähigkeit pS/cm 322 327 292 350 s00 500 2000

Sulfat (so+) mg/l 216 <2,0 9,9 4r8 250 450 450 1 000

Arsen 1ns; ug/l 12,1 22,6 18,'l 5,5 12 20 85 100

Blei (pn) pg/l 5 170 4 13 35 90 250 470

Gadmium (co) ug/l <0,25 4r5 <0,25 <0,25 3 3 10 15

Ghrom (cr) ug/l <1,0 1r1 <1,0 1r3 15 150 290 530

Kupfer 1cu; ug/l 14 58 6 18 30

30

110 170 320

Nickel (rui) pg/l <5 <5 <5 <5 30 150 280

Zink Gn) ug/l <30 382 <30 47 150 160 840 1 600

PCB 7

I gem. Ersatzbaustoffl/ ug/l 0,003 0,003 0,005 0,02 0,02 0,02 0,04

PCB 7

I gem. BBodSchV 2021
ug/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,02 0,02 0.02 0,04

PAK 15

F gem. ErsatzbaustoffV
ug/l 0,4 0,18 0,47 0,42 0,3 1,5 3,8 20

PAK 15

F gem. BBodSchV 2021
pg/l 0,39 0,14 0,28 0,39 0,3 't,5 3,8 20

ING.-BÜRO DR. BUPPTRT lJND TEIDEfi GMBH

Gottlieb-Keim-Straße 23 Tel.:0021 - BB 06 0 E-Mail: inlo@ruppertJelder.de

95448 Bayreuth Far 0921 - BB 06 BB wwuruppert-lelder.de



R. DR.RUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLAB{)R

[HEMISCHES LABORlngenieurbüro für Geotechnik. Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.21

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
qemäß Ersatzbaustoffuerordnunq (El uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit MP3 MP4 MP5 MP6
BM.FO-

BG-FO-
BM-F1

BG-F1

pH-Wert 817 8,5 8,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12

elektrische Leitfähigkeit pS/cm 265 154 192 350 500 500 2000

Sulfat (So4) mg/l 3,3 3 250 450 450 1 000

Arsen (ns) pg/l 3117 3,7 <2,5 12 20 85 100

Blei (po) ug/l <1 1 2 35 90 250 470

Gadmium (co) ug/l <0,25 <0,25 <0,25 3 3 10 15

Ghrom lcry ug/l <1,0 2 <1 ,0 15 1s0 290 530

Kupfer 1cu; ug/l <5 <5 <5 30 110 170 320

Nickel (tli) pg/l <5 <5 <5 30 30 150 280

Zink Gn) ug/l <30 <30 <30 150 160 840 1600

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
ug/l 0,003 <0,0030 <0,0030 0,02 0,02 0,02 0,04

PCB 7
F sem. BBodSchV 2021

ug/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,02 0,02 0,02 0,04

PAK 15

I gem. ErsatzbaustoffV
pg/l 0,081 <0,050 <0,050 0,3 1,5 3,8 20

PAK 15

F sem. BBodSchV 2021
ug/l 0,071 <0,050 <0,050 0,3 1,5 3,8 20

ING.-BÜRO DR. RUPPERT UND FEI.DER GMBH

Gottlieb-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - BB 00 0 E-Mail: inlo@ruppert-lelder.de

95448 Bayreuth Fax: 0921 - 88 06 88 www.ruppertJelder.de



fi DR.RUPPEBT & FTLDER
BEBATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLAB{)R

CHEMISCHES LABORlngenieuüüro lür Geotechnik' Altlasten' Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bsr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.22

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffverord n unq ( El uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit MP7 MP8 MP9 MPf O
BM-FO-
BG-FO-

BM-F1
BG.F1

pH-Wert 8,1 8,3 716 8,2 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12

elektrische Leitfähigkeit pSicm 179 '126 78 113 350 500 500 2000

250 450 450 1 000Sulfat (So+) mg/l <2,0 <2,0 <2,0 <2,0

Arsen (ns) ug/l 3,9 3,5 217 2r5 12 20 85 100

250 470Blei (po) pg/l 2 2 <1 <1 35 90

Cadmium (co) ug/l <0,25 <0,25 <0,25 <0,25 3 3 10 15

Chrom (cr) pg/l 2r8 <1 ,0 1r5 113 't5 150 290 530

<5 <5 30 '1 10 170 320Kupfer 1cu; pg/l <5 <5

Nickel (trti) ug/l <5 <5 <5 <5 30 30 150 280

840 1600Zink en) pg/l <30 <30 <30 <30 150 160

PCB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
us/l <0,0030 0,003 <0,0030 0,003 0,02 0,02 0,02 0,04

PCB 7
I gem. BBodSchV 2021

ug/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0.02 0,02 0,02 0,04

0,058 0,093 0,06 0,072 0,3 1,5 3,8 20
PAK {5
I gem. ErsatzbaustoffV

ug/l

PAK 15

F sem. BBodSchV 2021
Hg/l <0,050 0,083 0,06 <0,050 0,3 1,5 3,8 20

ING.-BURO Dß. RUPPERT UND TETDER GMBll

Gottlieb-Keim-Stmße 23 Tel.: 0921 - 88 00 0 E-Mail: inlo@ruppeft-lelder.de

95448 Bayreuth Far 0921 - 88 06 88 www.ruppert-lelder.de



|T. DR. RUPPERT & FELDEH
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGHUNDLABOR

CHTMISCHTS TABORlngenieuüüro lür Geotechnik ' Altlasten . Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSHOLE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.23

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
gemäß Ersatzbaustoffuerord nunq (El uat)

Probenahme: 25.03. bis Q3.04.2024

Parameter Einheit MP{ 1 tüPl2 MP13 MPl4 BM.FO-

BG-FO-
tsM'Fl
BG.;F1

pH-Wert 8 8,3 9,1 8 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12

elektrische Leitfähigkeit pSicm 86 156 32 350 500 500 2000

250 450 450 1000Sulfat (So4) mg/l <2rO 5'8 <2,0 <2,0

Arsen (Rs) ug/l 6,7 <2,5 11,8 219 12 20 85 100

90 250 470Blei (po) us/l <1 <1 I 2 35

Gadmium (co) ug/l <0,25 <0,25 <0,25 <0,25 3 3 10 15

Chrom (cr) pg/l <1,0 <1 ,0 <1,0 <1,0 15 150 290 530

30 110 170 320Kupfer 1cu; ug/l <5 <5 11 <5

Nickel (tti) ps/l <5 <5 <5 <5 30 30 150 280

Zink (zn) ug/l <30 <30 <30 <30 150 160 840 1600

PGB 7

I gem. ErsatzbaustoffV
pg/l <0,0030 <0,0030 0,003 0,003 0,02 0,02 0,02 0,04

PCB 7
I gem. BBodSchV 202{

us/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,02 0,02 0,02 0,04

0r'11 0,095 0,3 1,5 3,8 20
PAK 15

I gem. ErsatzbaustoffV
pg/l 0,051

PAK 15

F qem. BBodSchV 2021
ug/l <0,050 0,05 0,055 0,3 1,5 3,8 20

i,.: i

ING.-BÜRO 0fi. BUPPERT UND TTI.DEB GMBH

Goltlieb-Keim-Straße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppertJelder.de

95448Bayreuth Far0921-880688 wwwruppertJelderde



Pi DR.RUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNOLABOR

CHEMISCHTS I-ABORlngenieurbüro für Geotechnik. Altlasten . Bauwerksuntersuchung

SPERBERSHOLE

r-01PN 8-240
LERSBERG-

Neubau Geh- und Radweg
Anlage 4.24

Materialwerte für Bodenmaterial (BM-F) nach Anlage 1, Tabelle 3
qemäß Ersatzbaustoffverord nu nq (E I uat)

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2024

Parameter Einheit MPl5 BM-FO-

BG.FO-
BM.F1
BG.F1

716 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12pH-Wert
elektrische Leitfäh igkeit USicm 35 350 500 500 2000

450 1 000Sulfat (so+) mg/l 3,8 250 450

ug/l <2,5 12 20 B5 100Arsen 1ns;

Blei (po) ug/l 2 35 90 250 470

3 3 10 15Gadmium 1co; ug/l <0,25

Ghrom (cr) ug/l <1,0 15 150 290 530

170 320Kupfer (cu) ug/l <5 30 110

Nickel truil pg/l <5 30 30 150 280

Zink (zn) ug/l <30 '150 160 840 1600

PCB 7
F gem. ErsatzbaustoffV

ug/l 0,003 0,02 0,02 0,02 0,04

ug/l <0,0030 0,02 0.02 0,02 0,04
PCB 7

I gem. BBodSchV 2021

0,3 1,5 3,8 20
PAK 15

I gem. ErsatzbaustoffV
ug/l 0,061

PAK 15
F sem. BBodSchV 2021

trg/l <0,050 0,3 1,5 3,8 20

ii:ll,i ,. : t
.1. 1, .

Iruc.-nÜRo DR. RUPPTRT UND FETDER GMBtt

Gottlieh-Keim-Straße 23 lel.:0921 - 88 06 0 [-Mail: inlo@ruppen-felder.de

95448 Bayreuth Fax:0921-88 06 88 www.ruppertJelder.de



li' DB.RuPPERT & FELDER
BERATUt'lG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLABOR

CHEMISCHES I-ABORlngenieuftüro lür Geotechnik. Altlasten' Bauwerksuntersuchung

PN B-24076-bgr-01
ALLERSBERG-
SPERBERSLOHE
Neubau Geh- und Radweg
Anlage 5.1

Schadstoff param eter nach Verf ü I I -Leitfaden ( Feststoff )

Probenahme: 25.03. bis 03.04.2(

Parameter:
Probe KW-lndex EOX Cyanide T PAK B(a)P PCB

(ses.)

lms/kgl Img/kg] Img/kg] Img/kg] lms/kgl lmg/kgI

Schl 0,0-0,9 m 170 <1,0 1,3 2,65 0,36 0,08

Sch2 0,0-0,8 m 82 <1,0 <0,3 0,07 <0,05 n.b

Sch3 0,1-0,8 m 59 <1,0 <0,3 2,5 0,31 n.b.

Sch4 0,0-0,6 m 84 <1,0 <0,3 5,43 0,81 n.b

Sch5 0,0-0,7 m <50 <1,0 <0,3 2,93 0,38 n.b.

Sch6 0,0-0,7 m <50 <1,0 <0,3 1,22 0,18 n.b.

Verfüll-Leitfaden
Z o-Wert 100 1 1

e <0,3

<0,3

0,05

21.1-Weft 300 10 0,1

21.2-Weft 500 10 30 15

20

<1 0,5

Z2-Wett 1 000 15 100 <1 1

Parameter:
GrAs Pb cd Cu Ni Hg Zn

lmg/kgI Img/kg] lmg/kgI Img/kg] lmg/kgl lmg/kgl lmg/kgl Img/kg]

5,3Schl 0,0-0,9 m 27 0,3 10 9,6 9,1 <0,05 67,9

Sch2 0,0-0,8 m 28 16 <0,2 17 3,5 14 <0,05 31,2

Sch3 0,1-0,8 m 5,9 14 <0,2 7,3 3,3 4,5 <0,05 19,4

Sch4 0,0-0,6 m <4,0 11 <0,2 6,7 4,0 4,2 <0,05 14,5

Sch5 0,0-0,7 m <4,0 7,6 <0,2 4,9 3,1 3,3 <0,05 10,9

SchG 0,0-0,7 m <4,0 6,5 <0,2 3,1 2,4 <3,0 <0,05 7,4

Verfüll-Leitfaden
Z O-Wert (Sand) 20 40 o,4 30 20 l5 0,1 60

Z o-Wert (Lehm/Schluff) 20 70 1 60 40 50 0,5 150

Z o-Wert (Ton) 20 100 1,5 100 60 70 1 200

Z 1.1-Wert 30 140 2 120 80 100 1 300

21.2-Weft 50 300 200 200 200 500

Z2-Weft '150 1 000 '10 600 600 600 10 1 500

Hinweis: n.b. bedeutet, dass die Konzentration unterhalb der Nachweisgrenze liegt.

ING.-OüBO DR. BUPPTRI UND TEI-DIR GMOH

Gottlieb-Keim-Stmße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: info@ruppett-lelder.de

95448 Bayreuth Fax:0921 - 88 06 88 www.rupped{elder.de



ti DR.RUPPERT & tEtDER
BERATUNG & GUTACHTTN

BAUGRUNDLABOR

CllTMISCHES LAB11Rlngenieurhüro lür Geoterhnik. Altlasten. Barwerksuntetsuchung

Schad rameter nach Verfü ll-Leitfaden

Probenahme: 25.03. bis 03.04

PN B- I
ALLERSBERG.
SPERBERSLOHE
Neubau Geh- und
An e 5.2

Parameter:
ChloridProbe: pH elektr Sulfat Cyanide Phenol-

Leitf.
Img/l]

qes index
IpS/cm] Img/l] lmg/ll Img/l]

13 4,0Schl 0,0-0,9 m 8,7 113
75
72

<0,005 <0,01

Sch2 0,0-0,8 m 7,6 6,9 4,8
_ 
0,006
<0,005

<0,01

Sch3 0,1-0,8 m 8,9 4,2 3,8 <0,01

Sch4 0,0-0,6 m 9,3 131 25 <2,0 <0,005 <0,01

Sch5 0,0-0,7 m 8,2 154
77

33 2,8 <0,005 <0,01

Sch6 0,0-0,7 m 7,9 13 <2,0 <0,005 <0,01

Verfüll-Leitfaden:
Z 0-Wert 6,5-9 500 250

250

250 0.01 0,01

Z 1.1-Wert 6,5-9 500 (2000) 250 0,01 0,01

21.2-Weft 6-12 1 000 (2500) 250 250i300 0,05 0,05

0,172-Wert 5,5-12 1 500 (3000) 250 250/600 0,1

Parameter:
Probe As Pb cd Cr Cu Ni Hq Zn

Img/l] Img/l] Imgil] Img/l] lmg/ll Img/l] Img/l] lmg/ll

Schl 0,0-0,9 m <0,005 0,002 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

Sch2 0,0-0,8 m 0,034 <0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

Sch3 0,1-0,8 m <0,005 <0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

Sch4 0.0-0.6 m <0.005 <0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0.05
Sch5 0.0-0.7 m <0,005 0,002 <0.0005 <0.001 <0.005 <0,005 <0,0002 <0,05
Sch6 0.0-0.7 m <0.005 <0.001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

Verfüll-Leitfaden

Z 0-Wert 0,01 0,02 0,002 0,015 0,05 0,04 0,0002 0,1

Z 1.1-Wert

Z 1.2-Weft

0,01 0,025 0,002 0,03 (0,05) 0,05 0,05 0,0002 (0,0005) 0,1

0,04 0,1 0,005 0,075 0,15 0,15 0,001 0,3

Z2-Wet1 0,06 0,2 0,01 0,15 0,3 0,2 0,002 0,6

ING.-BüRO DR. RUPPERT UND FEI"DTR GMB1I

Gottlieb-Keim-Stmße 23 Tel.: 092'l - 88 06 0 E-Mail: info@ruppertJelder.de

95448 Bayreuth Far 0921 - 88 06 88 www.tuppett-lelder.de



fi- DB. RUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACI|TEN

BAUGRUNDLABOR

CHEMISCHES LABORlngenieurbüro lür Geotechnik' Altlasten' Bauwe*suntersuchung

Neubau Geh- und Radweg

B-24076-bgr-01

nach Verfüll-Leitfaden

Probenahme:

EOX

bis03.04.2024

Parameter:
KWJndex PCBProbe

' 
PAK

(ges.)
q{q)L

lmq/kql lmq/kql Imq/ksl Ims/ksl lms/ksl lms/ksl

<1 n <0,3 4.1 0,69 n.b.MP1
0,18 n. b.

61

93 <1,0 <0.3 1,31

<50 n.b.

MP4

MP2
MP3

<50
51.q
<1,0

<0.3
<0,3 n.b.

<0,05
<0,05

n.b.

n.b.

MP5 <50 <1,0 <0,3 0,13 <0,05 n.b.

61 <1,0 6,22 0,7 n.b.MP6
MP7 <50 <1,0

_0r3
<0,3 4,72 0,51 n.b.

MP8 <50 <0,3 n.b. <0,05 n.b.<1,0 
_

<1,0 <0,3 n.b.MP9
<0.3

n.b.

n.b.
- 

<0,05
<0.05 n.b.MPlO

<50
<50

<0.05 n.b.<50
.1,.Q 

,
<1,0 <0,3 n.b.

n.b.
MP11

MP'12 <1.0 <0,3 34,2 3,3
MP13

180
71 <1.0 14,5 2 n.b.

MP14 <1,0
<0,3
<0,3 n.b. <0,05 n.b.

MP15

<50
<50 <1,0 <0,3 n.b. <0,05 n.b.

Verfüll-Leitfaden:
Z o-Wert '100 'l 3 <0,3 0,05

Z 1.1-Wetl 300 3 10 <0,3 0,'1

Z 1.2-Wed 500 10 30 't5 <1 0.5

Z2-Wen 1000 15 100 20 <,1 I

Parameter:
Pb cd Gr Cu Ni Hq ZnAs

lmq/kql lmq/kql lmq/ksllms/ksl lmg/ksl lmg/kgl lmg/kgl lms/ksl

4,9 6,3 <0,2 6,6 2,8 <0,05 13,5MPI
MP2 6,3 24 <0,2 9,2 7,8

5,b
9,4 <0,05 44,9

7,8 <0,2 17 2,8 9.4 <0,05 18,6MP3
MP4

IJ

22 16 <0.2 43 tt zc <0,05 45.1

MP5 <4.0 12 <n) 7.4 4.3 5,1 <0,05

tt 7.2 14 <0,05 35,1

22,8
MP6 9,3 15

MP7 <4,0 7.2
_0,2

<0,2 6,4 2,5 4,7 <0,05 15,2

4,9 <0,2 6,3 z,o 3,4 <0,05 o7MP8
MP9

6,8
5,0 <4,0 <0,2 7.5 <2.0 <0,05 14,8

MPlO <4,0 <4,0 <0,2 8,0 <2,0
3,4
3,4 <0,05 10,3

<4,0 <0,2 <3,0 <0,05 6,1MP1,I

MP12 7,1
:4'q

10 <0,2
5,q
8,1

<2,0

3,'1 5,5 <0,05 13,1

MP13 <4.0 6,0 <0,2 6,8 3,0 7,2 <0,05 9,0
MP14 <4,0 <4.O <0.2 6.6 <2.0 2n <0.05 7.4

<4,0 5,4 <0.2 8,6 <2,0 4,5 <0,05 11,3ryrBlq_ _
Ve rfü I l-Leitfaden:

20 0,4 30 20 15 0,1 60

Z o-Wert (Lehm/Schluf0

0"Wert

20

40

70 60 40 50 0,5 150

Z o-Wert (Ton) 100 1,5 100 60 200

Z l.1-Wert

20
140 2 80

70

100 300

Z 1.2-Wet1 50 300 3 200 200 500

150 1000 10

120

200
600 600 10 '1500Z 2-Wetl 600

Hinweis: n.b. bedeutet, dass die Konzentration unterhalb der Nachweisgrenze liegt.

IlllG.-BüRO DR. RUPPEBT UND FEI.DTR GMBH

Gottlieb-Keim-Slraße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppertJelder.de

95448 Bayreuth tax:0921 - 8B 06 88 www.ruppertJelder.de



li- DH.HUPPERT & FELDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNOTABOR

CHEMIS[HTS LABORlngenieurbüro für Geotechnik. Altlasten. Bauwerksuntersuchung

-01

ERSBERG-SPERB
u Geh- und
5.4

Phenol-
index
lmg/ll

<0,01

<0,01
<0

Probenahme

Probe:

25.03. bis 03.04.2024--l
Parameter:

ChloridpH elektr
Leitf

Sulfat

lms/ll

11

ges.

lpS/cmI lms/ll lms/ll

MP1 2,67,8 <10

92

<0.005

MP2

MP3

8,3 4.1 4.6 <0,005

8,2 43 4,9
4,2
<2.0

<2,0 <0,005

MP4 8,1 49 5,5 <0.005

MP5 8,2 63
't04

<2,0 <0,005

MP6
MP7

7,9 <2,0 <2.O <0,005 <0,01

8,1 59
48

3.7 <2,O <0,005 <0,01

MP8
MP9
MPlO

8,1 <2,0 <2,0 <0,005 <0,01
<0.018,7 24 <2,0 <2,0 <0,005

8,6 33
22

<2,0 <2,0 <0,005
<0,005

<0,01

MP11 8,3 2,4 <2,0 <0,01

MP12
MP{3

9,0
8,8

45 <2,O <2,0 <0,005 <0,01

128 26 3,0 <0,005 . <0,01
<0,01MP14 8,0 10 <2.O <2,0 <0,005

MP15 8,0 12 <2,0 <2,0 <0,005 <0,01

Verfüll"Leitfaden:
0,01Z o-Wert 6,5-9

6,5-9

6-12

500 250 250 0,01

Z 1.1-Wert goll?qqql
1000 (2500)

250 250 0,01 0,01

Z 1.2-Wetl 250 250/300 0,05 0.05

Z2-Wet1 5,5-'12 1500 (3000) 250/600 0.1 0,1

HoProbe:
Parameter:

Cr ZnAs Pb cd Cu
lms/ll

Ni

lms/ll lmsnl lms/ll [ms/ll lmg/ll lms/ll lmsnl

<0,05MP1

MP2

<0.005
<0,005

<0,001 <0.0005 0.001 <0,005 <0,005 <0.0002

0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0.05

MP3 <0.005 <0.001 <0.0005 <0,001 <0.005 <0.005 <0,0002 <0,05
MP4 0,007 0.002 <0,0005 <0,001 <0,005 <o oo5 <o.ooo2 <o.05
dP5 <o oo1 <0.001 <0.005 <0_005 <0.0002 0.07
MP6 <0.005 <0.001 <0.0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

MP7 <0,005 <0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

MP8 <0,005 <0,001 <0,0005 <0.001 <0.005 <0,005 <0,0002 <0,05

MP9 <0,005 <0,001 <0,0005 <0,00'l <0,005 <0.005 <0,0002 <0,05

MPlO <0,005 <0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

MP11 <0,005 <0,001 <0,0005
<0,0005

0,002 <0,005 <0.005 <0,0002 <0,05

MP12
MP13

<0,005 <0,001 <0,001 <0,005 <0.005 <0,0002 <0,05

<0,005 <0,001 <0,0005 <0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

MP14 <0,005 <0,001 <0,0005 0,001 <0,005 <0.005 <0,0002 <0,05

MP15 <0,005 <0,001 <0,0005 0,001 <0,005 <0,005 <0,0002 <0,05

Verfüll-Leitfaden:

Z o-Wert

11 1:ry91-
Z 1.2-Wett

0,01

0,01

o,o2 0,002 0,015 0,05 0,04 0,0002 0,'1

0,025

0,1

0,002 0,03 (0,05) 0,05

0,15

0,3

0,05 0,0002 (0,0005) 0,1

0,04 0,005 0,075 0,15 0,001 0,3

Z2-Weft 0,06 o,2 0,01 0,15 0,2 0,002 0,6

ING.-BURO DR. BUPPEfiI UND FTTDER GMBII

Gottlieb-Keim-Slraße 23 Tel.:0921 - 08 06 0 E-Mail: inlo@ruppen-felder.de

95448 Bayreuth Far 0921 - 80 06 88 www.ruppeftJelder.de



ti DR.BUPPERT & FELDER 
I

lngenieurbürolür0eotechnik.Altlasten'Bauwerksuntersuchung I

BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNI)LABOE

CHEMISCHES LABOR

ALLERSBERG-SPERBERSLOHE
und RadwegNeubau Geh-

r-01

6.1

PCB PAK
Extrahierbare
lipophile StoffeTOC

Summe

BTX

Summe

KW-lndex

Summe

lmg/ksl lms/ksl lMasse-%llms/kgl lms/ksllMasse-%l

1,7 0,10,28 <0,1

nieverordnmeter nach

25.03. bis 03.04.2024

Probe:

lMasse-%l

DeSc

Probenahme:

1,5

Parameter:

Glühverlust

0,09
iqo2

<0,02 0,940,52 <0,1
<0,02 <0,05 <0,050,18 <0,1

<0,05
<50
<50

120
87

<0,02 <0,050,18
<0,02 0,060 <0,05

<0,1

<0,1 <50

MP1

MP5
MP4

MP2
MP3 3,1

3,0
1,5

1,7

0,17 3,3
932
0,61 <0,1

3,6

<0,05
<0,050,35 <0,1

<50
<50 <0,02

2,6
1,5

0,08<50 <0,02 0,0601,0 0,20 <0,1MP8

MP6
MP7

<0,02 <0,05 <0,05<0,'t <0,1 <50MP9 o,4
<50 <0,02 0,821,0 <0,1 <0,1MPlO

<0,02 <0,05

<0,05
<0,05<0,1 <0,1 <501,1
0,09<0,02 542,1

MP11
MP12

<0,02 63 <0,05
0,28
0,24 <0,1

<0 1 160

230MPl3
0,06<0,1 <50 <0,02 <0,050,11MP14

<0,02 <0,05 <0,05<0,1 <500,23MPl5

Zuordnungswerte
< 0,02 <1<1 <1 < 100Geologische Barriere

< 0,1<6 < 500 <1 <30DKO <1
< 0,4DKI

<3

8

<3
<3

1,4

< 0,8<5
s1
<3

s4<0
DK II

DK III <10

Hinweis: n,b. bedeutet, dass die Konzentration unterhalb der Nachweisg renze liegt.

ING.-BÜRO DR. BUPPEflT UNO FEI-DTfl GMBll

Gottlieb-Keim-Straße 23 Tel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@tuppeilJelder.de

95448 Bayreuth Far0921-88 06 88 www.ruppert{elder.de



|T. DB. RUPPERT & FELDER
BTRATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLABOR

CHEMISCHES TABORlngenieurbüro lür Geotechnik' Altlasten' Bauwerksuntersuchung

7

Phenole Blei l!ckel
(mo/ll

Arsen
lms/ll tms/ll

Cadmium
lmg/llIT /]I tms/ll

:9!:r
<0,01

<0,01 <0,005
005

:q,00oq
<0,0005
<o 0005

<0.0005

iSlq.oq
<o 0005

:!.0!o!
<0,0005

<0 0005

:..q1
<0,01

<0,01
<0.0005

<0,005 <0,0005 <0,005

<0 0005

<0,0005
.0,0lqs
<0 0005 <0.005

'q,91
lsp1
<0,01
<o.01 <0.005 <0.0005 <0,005

8.3 <0.01 <0,0005
<0,0005
<0,0005.o,,oq!

<o 005 <o 0005
.o,qq5
<0.005

1,8

MP2

tvlP11

MP12
MP13

MP1

MP7

MP1O

MP5
MP6

MP8
MP9

!!P3
MP4

9,0
88

.0r0L
<0.01

:!.oqgs
<0,0005 <0,005

<o 0058.0

<0,005
<0,005

<0,0005
<0,0005 <0,0005:9.01

<0 01 <0 005
MPI4
MPl5 8,0 2,6 <0,0005 <0,005

ml"
<0.6<0,05 19,!9'9!9!991:9!: 8a4ete

DKO 5,5, 1 3 < 0,05 <0,6 :9?,iL
s 0,05 30,2q{L <9.?

<o,25,5- 13

2,5

<L
<5 aq.5

Sulfrl Cvanid Barium

DK II

Probe:
Parameter:

Zink
lms/ll

l!o!-d
Imsll lmsi ll

10

Img/l]lms/ll

11 <o oo5 <o 50 o08tPl
MP2 <0 05 46 <0 005 0.10:0,9q

n 13<0.05
4,'l
4.9tP3

MP4 55
:2,o.

011 <0.0002
<o 0002

<0,05
007

4,2
<20

.0,90q
<0.005

:9,50
<0.50.12,O <0,05

<o 05 <0.0002
MP5

MP6 <0,05
<o 05 37

<2,0 <0,005
<o 005

<0,50
<0 50 <0,0002MP1

MP8 <0 05 ;n <0.005

<ta'2p
<21 <o oo5

<0,50
<o 50MP9

MPlO <o 05 <20 <20 <0 005 <0.50

<0,0002

<0,0002
<0,0002

0,07
<0,05

<0,05

<qps
<o 05 <o.00022.4 <2.O<0,05 .0,0!q

<o oo5 <o 50
MP1 1

MP12
MP'I3 <0 05

.2p
30 <0 005 <0 50

<0,0002
<0,0002

<n oo5

0,11

_.4p5
<0 0002<0.05 .ioMP14

MP15 <o 05 <?o
<2p

<o 005 <o 50 <0 05 <0,0002<2,0

mia--".*"a"
<50

s2

DKil
<1.W
<1m < 2.m s0,5ss

Chrom
lms/ll

Antimon Selen
Imo/ll Imo/ll

s

Feststoffen

<200

15

<200

779

Probe:

MP1 <0.005 0.0029 <0.003
MP2 <o nol

0,002
<o nos o oo31 <o on3
<0.005 <0.0025 <0,003

<o 003
MP3

MP4

<0,00'1

<0.001 <0,005
<o oo5 <o 0015

0,993!
<0 003u?5 .

MP6
. lpq

<0 001 <0 005 <0.0025 <0.003
Mp7 o oo2 <n oo5 <o oorS

<0 005 <o 0025
iq,q,.0-3
<0 003 <200MP8

MP9

<0,001

0.002 <0.005
o oo3 <o oo5

.o,9q?q
<o oo25 <0 003

<200
<200u.ry0

MP1 1 <0 001 <0 005 <0.003 <200
<o ool <o oo5 <o nnr6

:0,q0?q
<o ooi <)nn

MP13
ryIi12

<o o01 <0 0025 <0 003- :,0.qq5
<0.005 <0.0025 <0.003

<200
<200

Mp15
MP14

o ool
g,qql

o 0n26 <)oo<0,005 <0,003

<0.01q!q
DKI

<@
<3m
<6.mDKil < 0,07 1qq5

< 10m

II\lG.-BüFO DR. RUPPEBT UND FETOEfl GMBll

Gottlish-Keim-Straße 23 Tel.: 0S21 - 88 06 0 E-Mail: info@tuppert-felder.de
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li' DH.RUPPERT & FELDER
BERATUI'lG & GUTACHTTN

BAUGRUNDTAB(]R

CHEMISCHES TABORlngenieuftüro lür Geotechnik' Altlasten' Bauwerksuntersuchung

ALLERSBERG-SPERBERSLOH E

Neubau Geh- und
6.3

der Klasse DK0-DKllRichtwerte für den

25.03. bis 03.04.2024

für De

Benzol BTX MKWB(a)P
lms/kgl

PAK
Parameter:

EOX

lms/ksl lms/ksl lmg/kgl

PCB

lms/ksl lmg/kgl

0,23 <0,05 n.b. <0,1 120<1,0 1,7
n.b. <0,1 87

Probenahme:

Probe:

MP1

MP2 <1,0 0,94 0,13 <0,05
<50<1,0 n.b <0,05 <0,05MP3

n.b <0,05 <0,05
n.b.

n.b

<0,1

<0,1 <50<1,0
<0,05 <50<1 ,0 0,060 <0,05

<50<1,0 3,3 0,28 <0,05 0,17

MP4

MP5

MP6
<1,0 3,6 0,33 n.b

<0,1

:9.1
<0,1 <50MP7

<0,05
<0.05
<0,05 <0.1 <50MP8 <1,0 0,060
<0,05 <0,1 <50MP9 n.b. <0,05

<0,1 <50MPlO

<1,0
<1 .0 0.82 0,10 <0,05 n.b.

n.b.

<1,0 n.b. <0,05 n.b. <0,1 <50MP11
54

<0,05

3,6 <0,05 n.b. <0.1 160MP12
<0,05 230MP13 63 3,6

<0,1

<0,1
<50MP14

<1,0
<1,0
<1.0 n.b. <0,05 <0,05

n.b.

n.b.
<1,0 n.b. <0,05 n.b. <0,1 <50MP15 <0.05

Richtwerte:
2 0,5

<30< 500 < 4000

< 8000

Richtwert DK0

Richtwert DKI

Richtwert DKll < 1000 <60

Parameter:
Pb cd Cr Cu Ni Hq Zn

tmo/kolImq/kql tmq/kql lmq/kql lmq/kql fmq/ksl lms/ksl

6,1 <0,2 5,4 3,1 4,8 <0,05 12,9MP1
7,4 9,6 <0,05 44,821 <0,2 11MP2

MP3 12 <0,2 21 2,5 14 <0,05 24,9
MP4 16 <0,2 26 <0,05

12 <0,2
49
6,8

_2j_
4,3 5,7 <0,05

55,7
22,8MP5

7,0 13 <0,05 38,0MP6 12 <0,6 11

16,8MP7 5,3 <0,2 4,9 2,8 4,6 <0,05

MP8 5,4 <0,2 10 2,4 4,6 <0,05 11,9
<4,0 <0,2 4,7 <2,0 <3,0 <0,05 6,4MP9

<2,0 4.3 <0,05 10,0MPlO <4,0 <0,2 9,2

MP11 5,2 <0,2 11 4,0 <0,05 13,1

MP'l2 14 <0,2 8,3 2,5

<2,0

4.7 <0.05 12,4

6,3 <0,2 5,6 16 <0,05 13,1MP,I3
<3,0 <0,05 6,6MPl4 4,3 <0,2

13
9,0

MP15
:40
2,7 5,5 <0,05 15,36,6 <0,2 14

Richtwert DKo

Richtwerte:

210 180 120 150 2 450

Hinweis: n,b. bedeutet, dass die Konzentration unterhalb der Nachweisgrenze liegt.

|NG.-BUR0 DR. RUPPTRT Ul'lD FEIDER 6MB1l

Gotllieh-Keim-Straße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 [-Mail: inlo@ruppett-lelder.de
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Pi DR.RUPPERT & FELDTR
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDLABOR

CHEMISCHTS LABORlngenieurbüro lür Geotechnik' Altlasten' Bauwerksuntersuchung

,l lqll

LERSBERG-SPERBERSLOHE
Neubau Geh- und Radweg
Anl 7.1

PN 8-24076-bgr-0

ische aromatische Kohlenwasserstoffe [E

03 bis 03.04.2024

PA ListelPo
n und Phenolindex in

BS5 AsphaltBSI Asphalt BS3 BS4 Asphalt

5,2 0,52

BS2 Asphalt

0,19tn

Probenahme

Probe

<0 05
<0 05
<0 05
<0 0,30

.0,09
0,10<0,1 5

<0,1 5

rqvr ry 'v,
Acenaphthen
Fluoren

1,0

0,39
2-'3

_ 9,6
32Phenanthren

0,32
0 99
0,13Anthracen

Fluoranthen 1 2
0,90

7,6
28
19Pvren 0,15

0,07
o,22 0,32

0,29
<0,1 0

<0
<0,05

0 13

0 12

<0,05

<0,05
0

0,54
0,620,07

8,0
9,8

Benzo-a-anthracen
Chrvsen 0,11

<0 10

0,11
0,08Benzo-b-fluoranthen 0,09 10

4,6
1,3

0,49<0,05 <0,05Benzo-k-fluoranthen
0,750,06Benzo-a-pvren (BaP) 0,10

<0,30<0,05Dibenzo-a, h-anthracen <0,05
4.1

7,2
1,8

0,09
0,66
0,99

<0,05 4,3I ndeno-1,2,3-cd-pvren
Benzo-g,h,i-pe rvlen

0,06
0 14

0,11 _
<0,05 _
0,06

<0,05

0,13
<0,05

9,72,3 0,64PAK EPA(1G)-Summe 1,1 150

Phenolindex im Eluat:
<0,01<0,01 <0,01 <0,01Phenolindex, wdf, <0,01

Summe PAK
nach EPASumme PAK (mg/kg)

Benzo(a)pyren im
Feststoff (ms/kq) RuVA-SIB 01 PhenolindexLfW-Merkblatt 3.4/1

Venvertungsklasse A < 25 mg/kgnicht verunreiniqi <10
Verurertungsklasse B

< 0,1 mgil

< 0,1 mq/l > 25 mgikgqerinq verunreiniqt
> 0.1 mq/l > 25 mq/kqoechhaltiq

>10 bis < 25

>25 bis < 1000 <50 Verwertungsklasse C

gefährlicher pechhaltiger
Straßenaufbruch

>1 000 >50

ING.-BÜRO DR. fllJPPTRT UND FITDTR GMB]l

Gottlieh-Keim-Straße 23 Tel.:0921 - 88 06 0 E-Mail: info@ruppert-lelder.de

95440 Bayreuth Fax:0921 - 88 06 88 www.ruppeil-felder.de



lT DR.RUPPERT & FETDER
BERATUNG & GUTACHTEN

BAUGRUNDI-AB()R

CHTMISCHES TABORlngenieuftüro für Geotechnik . Altlasten ' Bauwetksuntersuchung

ALLERSBERG-SPERBERSLOHE
Neubau Geh- und Radweg

PN B-24 r-01

e7.2

Probenahme

Probe

lische aromatische Kohlenwasserstoffe [EPA Listel
n[m und Phenolind

Po
tn

03 bis 03.04.2024

BS6 Asphalt

Naphthalin (Napht.)

Acenaphthvlen
0 18

<0,05

16

0,16

0,45

Acenaphthen
Fluoren

Fluoranthen
Pyren

Phenanthren
Anthracen

0 15

0,16

0,32
Benzo-a-anthracen
Chrysen
Benzo-b-fluoranthen
Benzo-k-fluoranthen

0 22
0,06
0,15Benzo-a-pvren (BaP)

Dibenzo-a, h-anth racen
Benzo-q,h,i-perylen

<0,1 0
0,18
0,11

PAK EPA(16)-Summe

lndeno-1,2, 3-cd-ovren

2r8

<0,01
Phenolindex im Eluat:
Phenolindex, wdf

Phenolindex
Summe PAK

nach EPALfW-Merkblatt 3.4/1 Summe PAK (mgrkg) Benzo(a)pyren im
Feststoff (mgrkg) RuVA-SIB 01

< 0.1 mq/l < 25 mq/kq<10nicht verunreinigt
> 25 mq/kq< 0,1 mg/lqering verunreinigt

pechhaltiq

VeMertungsklasse A

VeMertungsklasse B

Verwertungsklasse C > 0,1 mg/l > 25 mg/kg
gefährlicher pechhaltiger
Straßenaufbruch

>10 bis < 25
>25 bis < 1000

>1 000 >50

<50

ING.-BüRO OR. RUPPERI UND TITDER GMBll

Gottlieb-Keim-Slraße 23 lel.: 0921 - 88 06 0 E-Mail: inlo@ruppert-feldet de

95448 Bayreuth Fax: 0921 - 88 06 88 www.ruppeil-lelder.de


